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Beat Erni
Gemeinderat Finanzen und Immobilien

Foto: Stephan Wicki

Herausforderungen bleiben
Die Jahresrechnung 2025 der Gemeinde Triengen ist erstellt. Sie wird an 
der nächsten Gemeindeversammlung am 1. Juni 2026 der Bevölkerung zur 
Genehmigung vorgelegt. Das Ergebnis der Rechnung ist besser ausgefallen 
als budgetiert. Das heisst, dass der geplante Mehraufwand etwa um die 
Hälfte reduziert werden konnte. Für das bessere Ergebnis haben vor allem 
mehr Steuererträge der natürlichen Personen beigetragen. Dies ist sehr 
erfreulich. Der negative Rechnungsabschluss ist jedoch trotzdem weniger 
erfreulich. Dadurch werden die Schulden grösser und die Selbstfinan-
zierung kleiner. Die letzten sieben Jahresabschlüsse sind immer besser 
ausgefallen als das Budget vorgab. Nur zweimal hat die Rechnung positive 
Zahlen geschrieben. Die Differenzen zu einer ausgeglichenen Rechnung 
bewegten sich immer, plus oder minus, innerhalb einer halben Million 
Schweizer Franken.

Ist das positiv oder negativ zu werten? Beide Urteile sind möglich, und 
entspricht etwa der Ansicht, ob ein Glas halbvoll oder halbleer ist. Mit Blick 
auf das Grossprojekt Hofackerschulhaus mit Sporthalle erachte ich es als 
negativ. Wir brauchen Mehreinnahmen und müssen Einsparungen vorneh-
men, damit das Projekt finanziell tragbar wird. Die Finanzstrategie zeigt die 
finanziellen Belastungen und Einnahmen auf.

Themenwechsel: Der Jahresbericht 2025 des Betreibungsamtes Region 
Sursee hat überraschende Ergebnisse aufgezeigt. Die Zahlen sind für die 
Gemeinderechnung noch nicht relevant. Sie wirken sich aber auf das Er-
gebnis der Rechnung aus, wenn die Steuern und Abgaben an die Gemeinde 
nicht mehr bezahlt werden. Die Betreibungen in der Gemeinde Triengen 
haben 2025 im Vergleich zum 2024 um 300 Fälle (+17 Prozent) zugenom-
men, und die betriebene Forderungssumme um gut zwei Millionen  
(+29 Prozent). Diese Zahlen sind auch im Vergleich mit anderen Gemeinden 

ungewöhnlich hoch, regen zu Überlegungen an 
und werfen Fragen auf. Wie steht es um unsere 
Zahlungs- und Konsumhaltung? Geht diese 
Tendenz so weiter? Werden Betreibungen zum 
Kavaliersdelikt? Es sind nur Zahlen, die jedoch 
sehr wohl eine Aussagekraft haben. Die Gefahr, 
dass man falsche Schlüsse daraus ableitet, ist 
gross. Darum verzichte ich auf eine hypotheti-
sche Analyse. Der nächste Jahresbericht wird 
uns mehr Klarheit geben. 

Mein Blick ist nach vorn gerichtet, in die Trien-
ger Zukunft. Die Finanzen werden dabei ein 
stetes Thema sein. Sie werden zu Diskussionen 
führen und eventuell auch für rote Köpfe sorgen. 
Bleiben die Argumentationen fair, sachlich und 
lösungsorientiert, dann finden wir eine gemein-
same Lösung, meist den «goldenen Mittelweg». 
Nur gemeinsam haben wir eine Chance,  
Triengen in allen möglichen Bereichen vorwärts 
zu bringen

Jede Bürgerin und jeder Bürger hat positives 
Potenzial, das für das Gemeinwohl von grossem 
Nutzen sein kann. Versuchen wir doch dieses 
Potenzial zu nutzen und für die Entwicklung wir-
kungsvoll einzubinden. Die Bündelung von Res-
sourcen bringt viele Vorteile und bewirkt eine 
positive Haltung. Gemeinsam sind wir stärker.
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Gemeinde Triengen

Volksabstimmung

Es gelangen folgende eidgenössische und 
kantonale Vorlagen am 14. Juni 2026 zur Ab-
stimmung:

Eidgenössische Volksabstimmungen über
-	 Volksinitiative «Keine 10-Millionen-Schweiz! 

(Nachhaltigkeitsinitiative)»
-	 Änderung vom 26. September 2025 des Bun-

desgesetzes über den zivilen Ersatzdienst 
(Zivildienstgesetz, ZDG)

Kantonale Volksabstimmung über
-	 Kauf der Liegenschaft an der Würzenbach-

strasse 8 durch den Kanton für den neuen 
Standort des Kantonsgerichts

Kommunale Wahl
Der Gemeinderat hat, unter Vorbelhalt einer 
stillen Wahl, für Sonntag, 14. Juni 2026 die 
Ersatzwahl eines Mitgliedes des Gemeinderates 
für den Rest der Amtsperiode 2024 bis 2028 
angeordnet. Der Eingabeschluss für die Wahl-
vorschläge ist am Montag, 27. April 2026 um 
12.00 Uhr. Dies ist nach Redaktionsschluss des 
Trinfos. Der Gemeinderat stellt das Ergebnis der 
eingegangenen Wahlvorschläge in einem öffent-

lichen Protokoll fest. Falls es eine Ersatzwahl 
an der Urne am 14. Juni 2026 gibt, erhalten alle 
Stimmberechtigten die notwendigen Unterlagen 
zur kommunalen Ersatzwahl im grauen Ab-
stimmungscouvert mit den eidgenössischen und 
kantonalen Volksabstimmungsvorlagen. 

Alle Stimmberechtigten erhalten das Abstim-
mungsmaterial spätestens drei Wochen vor 
dem Abstimmungstermin. Stimmberechtigt 
sind alle Schweizerinnen und Schweizer, die 
das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, nicht 
wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter um-
fassender Beistandschaft stehen oder durch 
eine vorsorgebeauftragte Person vertreten 
werden und spätestens fünf Tage vor Abstim-
mungstermin ihren politischen Wohnsitz in der 
Gemeinde Triengen haben. Die Öffnungszeit des 
Urnenlokals für die persönliche Stimmabgabe 
am Abstimmungssonntag ist von 10.00 Uhr bis 
10.30 Uhr. Die briefliche Stimmabgabe ist per 
Post, am Schalter oder im Briefkasten (Abstim-
mungssonntag bis spätestens 10.30 Uhr) beim 
Gemeindehaus Triengen möglich.

Gemeindeversammlung
Am Montag, 1. Juni 2026, 19.45 Uhr findet im Forum Triengen die nächste 
Gemeindeversammlung statt. Der Gemeinderat legt folgende Geschäfte 
vor:

1.	 Beschlussfassung über den Jahresbericht und die Jahresrechnung 
2025

2.	 Teilrevision Ortsplanung Ein- und Auszonung Standort Landi
3.	 Wahl zweier Urnenbüromitglieder
4.	 Informationen zu laufenden Geschäften
5.	 Verschiedenes

Die Einladung zur Gemeindeversammlung wird demnächst allen Haushal-
ten zugestellt. Wie üblich liegen die ausführlichen Abstimmungsunterlagen 
zwei Wochen vor der Gemeindeversammlung auf der Gemeindekanzlei zur 
Einsichtnahme auf und können dort auch bezogen werden. Die Unterlagen 
sind ebenfalls ab dem 15. Mai 2026 auf der Webseite www.triengen.ch auf-
geschaltet. 

Foto: Stephan Wicki
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Jetzt öV-Angebot testen
Eine Woche zahlen, einen Monat fahren
Möchten Sie unverbindlich testen, ob der öV zu 
Ihrem Alltag passt? Dann nutzen Sie jetzt das 
Schnupperangebot vom Tarifverbund Passe-
partout. Sie fahren einen Monat lang in Ihren 
Wunschzonen und zahlen nur den Preis für eine 
Woche.

Dieses Schnupperangebot ist ideal, wenn Sie 
bisher vor allem mit dem Auto unterwegs 
waren und ausprobieren möchten, wie bequem, 
entspannt und flexibel der öV sein kann – zum 
Beispiel auf Ihrem täglichen Arbeitsweg.

Das Schnupperangebot ist ausschliesslich on-
line erhältlich unter: 
www.passepartout.ch/schnupperangebot

Bei Fragen hilft Ihnen der Passepartout-Kunden-
dienst gerne weiter:
kontakt@passepartout.ch
041 369 66 56
Montag bis Freitag, 
08.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr

Teilnahmebedingungen
-	 Kein aktuelles Passepartout-Abo
-	 Kein Passepartout-Abo in den letzten zwölf 

Monaten
-	 Pro Person nur ein Mal nutzbar
-	 Nicht mit anderen Vergünstigungen/Rabatten 

kombinierbar
-	 Angebot einlösbar bis 12. Dezember 2026

Foto: Stephan Wicki
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Amtliche Vermessung
Erneuerungsarbeiten in der Gemeinde Triengen dauern ein Jahr länger.
Im Rahmen der Erneuerung der amtlichen Vermessung der Gemeinde  
Triengen Los 6 wird das bestehende Vermessungswerk auf seine Aktualität 
und die Detaillierung geprüft und bearbeitet. Es wurde in der September/
Oktober Ausgabe 2024 im Trinfo und auf der Gemeindewebseite bereits 
informiert. Die Arbeiten dauern ein Jahr länger und werden bis Ende April 
2027 von der Firma Kost + Partner AG unter der Leitung des pat. Ing.-Geo-
meters Samuel Bühler im Auftrag des Kantons Luzern ausgeführt. 

Die Kosten der Erneuerungsarbeiten werden vom Kanton und Bund getra-
gen. Ausgenommen davon sind Kosten für die aktuellen, baubewilligungs-
pflichtigen Objekte, die im Rahmen der ordentlichen Nachführung erfasst 
werden. Diese Nachführungskosten gehen zu Lasten des Verursachers.

Um die erwähnten Vermessungsarbeiten ausführen zu können, müssen 
private Grundstücke betreten werden. Gemäss Gesetz über die Geoinfor-
mation und die amtliche Vermessung (Geoinformationsgesetz) des Kantons 
Luzern (SRL Nr. 29) §13 haben die Grundeigentümerinnen und -eigentümer 
das Betreten der Grundstücke zur Ausübung der Datenerhebung für die 
amtliche Vermessung zu dulden. Wir bitten die Grundeigentümerinnen 
und –eigentümer, den Vermessungsfachleuten den Zutritt zu gewähren und 
danken für das Verständnis und die Zusammenarbeit. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte direkt an den für die Erneuerung zuständigen Geometer  
Samuel Bühler (041 926 06 06).



Fachbereich Gesellschaft und Jugend Triengen

Aktiv sein, aktiv bleiben

Sommerangebote Gemeinde Triengen
Der Sommer kommt und mit ihm viele Möglichkeiten, gemeinsam aktiv zu 
sein! In Triengen warten attraktive Angebote darauf, entdeckt und genutzt 
zu werden.

Mobile Fussballanlage im Schäracher
Wie bereits im letzten Trinfo informiert, wurde vergangene Woche im 
Schäracher die mobile Fussballanlage aufgestellt. Sie steht über den 
Sommer bis nach den Herbstferien allen zur freien Nutzung zur Verfügung. 
Der Platz lädt Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleichermassen zum 
Spielen, Bewegen und Begegnen ein. 

Damit alle lange Freude daran haben, bitten wir um einen sorgfältigen Um-
gang mit der Anlage sowie um die Einhaltung der örtlichen Platzordnung. 
Zusätzlich sind an der Anlage die Verhaltensregeln angebracht, welche 
eingehalten werden sollen. Fussball verbindet über Generationen hinweg. 
Nutzen wir diesen Ort, um gemeinsam aktiv zu sein, Fairness zu leben und 
den Sommer draussen zu geniessen.
 
Pumptrack auf dem Schulhaus Dorf
Die beliebte Pumptrack-Anlage kehrt zurück nach Triengen! Ab dem 23. 
Juni 2026 verwandelt sich der Schulhausplatz beim Schulhaus Dorf erneut 
in einen Treffpunkt für Bewegung, Spass und sportliche Herausforderun-
gen für Jung und Alt.

Eine Pumptrack-Anlage ist eine speziell an-
gelegte Strecke für Fahrräder, Skateboards oder 
Scooter, die ganz ohne Treten befahren wird. 
Durch geschicktes Pumpen über Wellen, Kurven 
und Hügel entsteht ein dynamisches und spie-
lerisches Fahrerlebnis. Damit alle lange Freude 
daran haben und sicher unterwegs sein können, 
gelten einige einfache Verhaltensregeln, die vor 
Ort angebracht sind.

Feier mit uns den Pumptrack am 24. Juni 2026, 
14.00 bis 16.00 Uhr
Komm vorbei, fahr ein paar Runden und zeig, 
was du kannst. Die Jugendarbeit ist vor Ort und 
bringt Snacks und Drinks mit.

Die Pumptrack-Anlage bleibt rund fünf Wochen 
in Triengen und wird am 30. Juli 2026 wieder 
abgebaut, also genügend Zeit, sie ausgiebig zu 
nutzen und zu geniessen!

Was ist ein Pumptrack? Und wie benutze ich die 
Anlage? Hier finden alle den Lehrfilm:

Trinfo | Gemeindehaus6



Treffpunkt Triengen

28. Mai 2026:  IMPULS: TRISA - einst und heute, 
für mein schönstes Lächeln
Kennen Sie die Geschichte hinter der TRISA 
und dem Gründer «Bürstenferdi»? Am Impuls 
vom Treffpunkt Triengen nimmt Sie Schösu 
Steiger mit auf eine spannende Reise durch die 
Unternehmensgeschichte und erzählt aus erster 
Hand von den Anfängen und den Menschen, die 
TRISA geprägt haben. Erleben Sie faszinierende 
Einblicke in die Entwicklung eines traditions-
reichen Unternehmens und erfahren Sie, wie 
bei TRISA Tradition und Innovation bis heute 
zusammenkommen. Wir freuen uns über Ihre 
Anmeldung bis am 25. Mai 2026 an Angela von 
Rotz (gesellschaft@triengen.ch, 079 259 86 37 / 
041 919 75 53)

25. Juni 2026: TRÄFF: «Zäme sii» und 
Handwerk mit Evelyne Häfliger
Wir werden aus verschiedenen bunten Edel-
stein-Perlen Armbänder kreieren. Die Perlen 
werden dabei auf einen starken, sehr dehn-
baren Elastfaden aufgereiht, damit es keinen 
Verschluss braucht. Die Armbänder können Sie 
ausgestalten mit silberfarbenen Zwischentei-
len oder Zuchtperlen, so dass ein einzigartiges 
Schmuckstück entsteht.
Anmeldung bis 22. Juni 2026 an 
evelyne_haefliger@bluewin.ch, 041 933 36 77

Weitere Daten zum Vormerken:
23.07.2026, 27.08.2026, 24.09.2026, 
22.10.2026, 26.11.2026

Alle Anlässe finden von 14.30 bis 17.00 Uhr im Lindenrain Triengen statt 
und werden mit Kaffee und Kuchen abgerundet. Das Programm richtet sich 
an Menschen im Pensionsalter, steht aber allen offen, die Freude am Aus-
tausch und an gemeinsamen Aktivitäten haben. Flyer mit weiteren Details 
finden Sie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus, im Lindenrain sowie an 
weiteren Orten in Triengen. Wer digital informiert bleiben möchte, kann den 
Veranstaltungskalender der Gemeinde Triengen abonnieren: 
www.triengen.ch/newsletter

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher!

Für Fragen: Fachbereich Gesellschaft und Jugend
Angela von Rotz, gesellschaft@triengen.ch, 079 259 86 37 / 041 919 75 53

Haben Sie sich gefragt, wer hinter dem Projekt Treffpunkt Triengen 
steht? Hinter den Anlässen steht ein engagiertes OK, das die verschiede-
nen Treffen mit viel Herzblut plant und begleitet. Mit grossem Einsatz sorgt 
das OK für ein abwechslungsreiches Programm und schafft Begegnungs-
möglichkeiten für Menschen aus der Gemeinde. Dank dem Engagement ist 
der Treffpunkt Triengen ein lebendiger Ort des Austauschs, der Gemein-
schaft und des gemeinsamen Erlebens.

Hinten v.l.n.r.: Evelyne 
Häfliger, Madeleine  
Hummel, Silvia Schaller- 
Bass, Lisbeth Arnold
Vorne v.l.n.r.: Silvan Räber, 
Angela von Rotz

Qi Gong 

Zeit für Ruhe, Bewegung und neue Energie
In unserem oft hektischen Alltag kommt die eigene Balance schnell zu 
kurz. Qi Gong bietet eine einfache und wirkungsvolle Möglichkeit, Körper 
und Geist wieder in Einklang zu bringen. Mit sanften Bewegungen, bewuss-
ter Atmung und ruhiger Konzentration stärken Sie Ihr Wohlbefinden und 
schöpfen neue Energie.

Das Angebot richtet sich an alle, unabhängig von Alter oder Vorkenntnis-
sen. Die Übungen sind leicht erlernbar und können individuell angepasst 
werden. Im Mittelpunkt steht nicht die Leistung, sondern das achtsame 
Erleben der eigenen Bewegungen und das bewusste Wahrnehmen des 
eigenen Körpers. Mit Dagmar Krapf aus Winikon konnte eine engagierte 
Leiterin gewonnen werden, die in der Gemeinde verwurzelt ist und die 
Lektionen mit viel Erfahrung begleitet.

Nutzen Sie die Gelegenheit, 2025 über die Sommermonate etwas Neues 
auszuprobieren und sich regelmässig eine wohltuende Auszeit im All-
tag zu gönnen. Benötigt werden lediglich gute Schuhe und der Witterung 
angepasste Kleidung. Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und es findet bei jedem Wetter statt.
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Gesellschaftskommission Triengen

Umfrage zum 850-Jahr-Jubiläum 

Fachbereich Gesellschaft, Jugend, Integrationsförderung Surental

Ein blumiges Dankeschön  

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Triengen
Liebe Heimweh-Triengerinnen und Heimweh-Trienger

Im Jahr 2030 kann unsere Gemeinde ein besonderes Jubiläum feiern: 
1180, also vor fast 850 Jahren wurde Triengen unter dem Namen Triingin 
erstmals erwähnt. Dieses Ereignis möchten wir gemeinsam mit der Bevöl-
kerung gestalten und zu einem unvergesslichen Jahr machen.

Damit wir Wünsche, Ideen und Vorstellungen bestmöglich berücksichtigen 
können, führt die Gesellschaftskommission der Gemeinde Triengen eine 
erste Umfrage durch. Uns interessiert, was Ihnen wichtig ist, welche An-
lässe Sie sich wünschen und ob Sie sich vorstellen können, sich aktiv an 
der Organisation zu beteiligen.

Die Umfrage ist über einen QR-Code erreichbar und dauert fünf bis zehn 
Minuten. Am Schluss haben Sie die Möglichkeit, freiwillig Ihren Namen an-
zugeben, falls Sie mithelfen oder über die weiteren Planungen informiert 

Noch sind sie grau und unscheinbar. Aber schon bald blüht und duftet es 
aus den grossen Pflanzkübeln. Im Jahr der Freiwilligen wollen wir mit 
einem Blütengruss am Strassenrand ein sichtbares Zeichen setzen. Es soll 
ein Dankeschön sein an all diejenigen, die sich jahraus jahrein ehrenamt-
lich für die Dorfgemeinschaft engagieren. 

Bienen sind bekanntlich sehr fleissige Wesen. Kaum zeigt sich der Früh-
ling, starten sie auch schon mit der Honigsuche. Sie arbeiten, ohne gross 
aufzufallen, machen einfach ihren Job. Sie sorgen für ihre Gemeinschaft, 
bestäuben Millionen von Pflanzen und füllen unsere Honiggläser.

Freiwilligenarbeit hat dazu viele Parallelen. Auch sie geschieht oft im 
Alltag, nach aussen sehr unspektakulär, aber mit einer grossen Wirkung. 
Deshalb haben wir uns für das Sichtbarmachen der Freiwilligenarbeit 
für dieses Pflanzenprojekt entschieden. Blumen, die gerade für Bienen 
besonders attraktiv sind, sollen auf das Engagement der Freiwilligen 
aufmerksam machen, und zwar in jedem Ortsteil der Gemeinde. Denn 
freiwilliges Engagement passiert überall. Besonders schön ist es, wenn 
bei der Freiwilligenarbeit viele am gleichen Strick ziehen. Das gilt auch für 

das Trienger Danke-Projekt zum UNO-Jahr der 
Freiwilligenarbeit. Damit wir in allen vier Orts-
teilen der Gemeinde ein verbindendes, farbiges 
Zeichen setzen können, spannen ganz verschie-
dene Akteure zusammen: 

Der Werkdienst der Gemeinde Triengen sorgt 
dafür, dass die Kübel hübsch bepflanzt werden 
und am richtigen Ort stehen. Der Verein Intakt 
erstellt bunte Wimpel. Schülerinnen und Schüler 
aller Schulhäuser der Schule Triengen bemalen 
den grossen Wimpel. Dieser wird in der Mitte 
der Blütenpracht aufgehängt, mit dem gros-
sen, gut sichtbaren DANKE! Landbesitzerinnen 
und -besitzer in allen Ortsteilen der Gemeinde 
stellen ihren Grund zur Verfügung, damit die 
Blumen auch schön zur Geltung kommen. Wir 
freuen uns jetzt schon auf den Sommer! Lassen 
Sie sich überraschen!

Aufruf! 
Viele Menschen sind in der Gemeinde in Vereinen freiwillig engagiert. 
Es gibt aber auch die anderen: 
-	 Der Mann, der für die betagten Nachbarn einkaufen geht
-	 Die Frau, die zwischendurch die Kinder einer Familie hütet
-	 Der Teenager, der freiwillig den Rasen in der Nachbarschaft mäht

Wenn Sie Menschen kennen, die für andere da sind, und die auch ein-
mal ein grosses Dankeschön verdient hätten, dann melden Sie uns doch 
ihre Namen. Wir laden sie dann gerne ein an unseren Dankes-Anlass im 
September. 
Meldungen von Freiwilligen gerne an: gesellschaft@triengen.ch

bleiben möchten. Falls Sie den QR-Code nicht 
nutzen können oder lieber direkt Rückmeldung 
geben möchten, nimmt Sepp Fischer, Präsident 
der Gesellschaftskommission, Ihre Ideen und 
Anliegen gerne persönlich entgegen: 
josef.fischer@gmx.ch oder 079 250 49 57.

Wir freuen uns über viele Rückmeldungen bis 
zum 31. Mai 2026. Jede Stimme zählt und hilft 
mit, das Jubiläum zu etwas Besonderem für die 
ganze Gemeinde zu machen. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung und Ihre Zeit!
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Regionalbibliothek Sursee 

Ein Angebot, das sich lohnt 

Die Regionalbibliothek Sursee bleibt ein wichtiger Bestandteil unseres 
Bildungs- und Freizeitangebots. Als Trägergemeinde tragen wir dieses 
Angebot mit, auch wenn im vergangenen Jahr die Tarifverhandlungen nicht 
ganz ohne Diskussionen über die Bühne gingen. Dabei wurde einmal mehr 
deutlich, wie wichtig ein gutes Gleichgewicht zwischen Kosten und Nutzen 
ist.

Umso schöner sind die aktuellen Entwicklungen: Seit Oktober 2025 ist 
die Open Library in Betrieb. Das bedeutet, dass die Bibliothek nun auch 
ausserhalb der betreuten Zeiten zugänglich ist, sogar am Sonntag. Ein An-
gebot, dass geschätzt und rege genutzt wird.

Das zeigt sich auch bei den Zahlen: In Triengen sind die Ausleihen im Jahr 
auf 8 948 gestiegen (Vorjahr 7 552). Ein klares Zeichen dafür, dass der Ent-
scheid, weiterhin Trägergemeinde zu bleiben, der richtige war.

Die Regionalbibliothek ist und bleibt ein attraktives, vielseitiges Angebot für 
Gross und Klein, flexibel, modern nah. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 
06.00 bis 22.00 Uhr 
24 Stunden Rückgabebox

Bediente Zeiten:
Dienstag bis Freitag
10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag		
09.00 bis 12.00 Uhr

Elterngruppe Winikon

Kreative Ideen in Sicht

Elternkaffee am Tag der Schulen März 2026
Am «Tag der Schule» organisierte die Eltern-
gruppe Winikon das Elternkaffee. Dies wurde 
sehr rege genutzt. Die Eltern konnten sich in der 
grossen Pause mit Kaffee, Mineral und selbstge-
backenen Kuchen stärken, plaudern, lachen und 
diskutieren, bevor sie wieder die Unterrichts-
stunden ihrer Kinder besuchten.

Regio-Treff der Elterngruppen April 2026
Wie jedes Jahr im Frühling, trafen sich die 
Elterngruppen der Gemeinden Schlierbach, 
Triengen, Winikon und Büron (hat zurzeit leider 
keine Elterngruppe) zu einem Austausch. Dieses 
Jahr durften wir alle in Winikon begrüssen. 

Bei einem gemütlichen Beisammensein erzähl-
ten sich die verschiedenen Gruppen von ihren 
Projekten. Dieser Austausch gibt immer wieder 
Ideen für eigene Anlässe oder Verbesserungs-
vorschläge. Ein Hauptziel ist die Förderung der 
Kommunikation zwischen den Elterngruppen, 
so dass z.B. für Elternbildungsvorträge in den 
anderen Gemeinden besser Werbung geschaltet 
werden kann. 

Die Mitgliederwerbung wird jedes Jahr wieder 
angesprochen. So braucht es doch einige helfen-
de Hände je nach dem, wie die Elterngruppen 
mit der Schule zusammenarbeiten bzw. unter-
stützen oder sich organisieren. Zusammenfas-
send also ein interessantes und gewinnbringen-
des Treffen!
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Gäste Unterrichtssituationen direkt miterleben und einen authentischen 
Einblick in den schulischen Alltag der Kinder gewinnen. Gleichzeitig bot 
der Anlass zahlreiche Möglichkeiten, mit Lehrpersonen sowie mit anderen 
Eltern ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen auszutauschen. An allen 
Standorten standen zudem Informationsstände sowie Kaffee-Ecken bereit, 
die während der Pausen zum Verweilen und zum Austausch einluden.

Besonderes Highlight am Abend
Eine Besonderheit bildete das Hofackerschulhaus I. Die Klassen der fünften 
und sechsten Stufe öffneten ihre Türen erst später am Tag und präsen-
tierten am frühen Abend ein spezielles Programm. Im Vorfeld hatten die 
Schülerinnen und Schüler verschiedene Posten zu Themen vorbereitet, die 
sie im Unterricht behandelt hatten. Die Eltern konnten diese Stationen be-
suchen und dabei selbst Aufgaben lösen.

So konnten sie im Handarbeitsraum beispielsweise verschiedene Techni-
ken ausprobieren und kleine Gegenstände herstellen. Im Werkraum wur-
den kleine Boote aus Holz gebaut. An anderen Stationen programmierten 
die Eltern gemeinsam mit den Kindern kleine Roboter, sogenannte  
«Ozobots». Dies sind nur einige Beispiele. Daneben gab es noch viele wei-
tere spannende Posten zu entdecken.

Es war schön zu sehen, wie viele Eltern am Abend teilnahmen. Es herrsch-
te eine lockere und offene Atmosphäre, die zu vielen guten Gesprächen und 
einem regen Austausch einlud. Die grosse Freude und das Engagement 
aller Beteiligten machten den Abend zu einem gelungenen Anlass. Der 
«Tag der Schulen für alle» wurde von vielen Eltern genutzt und bot einen 
lebendigen Einblick in den Schulalltag sowie wertvolle Gelegenheiten für 
persönliche Begegnungen zwischen Schule und Elternhaus.

Tintefläck 
Neuer Erscheinungszeitpunkt
Der allseits bekannte und mit Spannung er-
wartete Tintefläck wird in diesem Jahr nicht 
wie bisher Mitte Juni an Lernende, Eltern und 
Lehrpersonen verteilt oder an die Bevölkerung 
verschickt.

Im Zuge eines neuen Konzepts erscheint der 
Tintefläck stattdessen gemeinsam mit der Juli/
August-Ausgabe des Trinfos der Gemeinde  
Triengen – rechtzeitig zum Schulschluss am  
3. Juli 2026.

BiKo und Schulleitung

Ich so - du so - gut so!
Personelles

Herzlich Willkommen
Abschlussklassen

Neue Wege

Juni 2025

Informationen der Schule Triengen

Titelbild Ausgabe 2025

Am Donnerstag, 12. März 2026 öffnete die Schu-
le Triengen ihre Türen für Eltern, Erziehungs-
berechtigte sowie Angehörige der Schülerinnen 
und Schüler. Unter dem Motto «Tag der Schulen 
für alle» nutzten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit, den Unterricht und 
den Schulalltag aus nächster Nähe kennenzuler-
nen. Der Unterricht fand in den Kindergärten, in 
den Primarschulhäusern Dorf, Wilihof, Winikon 
und Hofacker sowie auf der Sekundarstufe regu-
lär nach Stundenplan statt. Dadurch konnten die 

Schule Triengen

Einblick in den Schulalltag
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Primarschule Hofacker Triengen

Innovative Ideen gegen Platzmangel

Die schwankenden Zahlen der Lernenden und begrenzte räumliche Kapa-
zitäten erfordern immer wieder neue, kreative Ansätze in der Schulraum-
planung im 5./6. Primarschulhaus Hofacker I. Jahr für Jahr optimiert das 
Lehrpersonenteam gemeinsam mit der Schulleitung sowie den Verant-
wortlichen der Gemeinde Triengen die Nutzung des mittlerweile über 
siebzigjährigen und sanierungsbedürftigen Gebäudes.

Die Bedürfnisse der Schülerinnen sowie Schüler und die Anforderungen an 
den Schulalltag haben sich in den vergangenen Jahren stark verändert. Mit 
neuen Unterrichtsformen im Rahmen der Schulentwicklung, ist der Bedarf 
an zusätzlichem Schulraum deutlich gestiegen. Lernende werden heute 
vermehrt in integrativer Förderung, in Deutsch als Zweitsprache, in Ateliers 
der Begabungs- und Begabtenförderung sowie in Halbklassen unterrichtet. 
Gleichzeitig arbeiten sie häufiger selbstständig oder in Gruppen – auch 
dafür braucht es geeignete Räume.

Unkonventionelle Lösungen schaffen Raum
Die steigenden Zahlen der Lernenden führen dazu, dass im Schuljahr 
2026/27 eine zusätzliche fünfte Klasse im Schulhaus Hofacker I eröffnet 
wird. Durch das zusätzlich benötigte Klassenzimmer mussten Gruppenräu-
me weichen. Dabei entstanden neue, innovative Lösungen: So wurden zwei 
WC-Anlagen kurzerhand in neue Gruppenraum umgestaltet. Ein weiterer 
Raum konnte dank einer sogenannten «Raum-in-Raum-Box» realisiert 
werden – einem modularen, in sich geschlossenen System, das innerhalb 
eines bestehenden Klassenzimmers einen akustisch abgeschirmten Be-
reich schafft. Eine zusätzliche Box wird bis zum Start ins neue Schuljahr 
installiert. 

Othmar Elmiger, Primarschullehrer in Triengen, freut sich und bringt den 
Nutzen auf den Punkt: «Nun finden die mündlichen Prüfungen in Franzö-
sisch nicht mehr im Kopierraum statt.» Und bringt den Mehrwert auf den 
Punkt: «Mit diesen kreativen Massnahmen können wir die Lernbedingun-
gen für unsere Schülerinnen und Schüler spürbar verbessern.» Solche 
flexiblen Lösungen bieten eine kostengünstigere sowie deutlich schnellere 
und flexiblere Alternative zu aufwendigen baulichen Anpassungen – insbe-
sondere vor dem Hintergrund, dass das bestehende Schulhaus in abseh-
barer Zeit durch einen Neubau ersetzt werden soll. Dann können die Boxen 
an einem anderen Standort eingesetzt oder weiterverkauft werden. 

Kreative Lösung mit begrenzter Perspektive
Dank dieser kreativen Ansätze konnte zusätzlicher Schulraum geschaffen 
und die Nutzung des Standorts weiter optimiert werden. Dies ermöglicht 
dem Lehrpersonenteam des Hofacker I eine weiterhin enge Zusammen-
arbeit sowie einen effizienten Einsatz der vorhandenen Ressourcen.

Gleichzeitig ist klar: Solche Umgestaltungen, die bereits vor einem Jahr 
aufgrund einer ersten von insgesamt zwei neuen Klassen begonnen 
hatten, erfordern von allen Beteiligten einen hohen zusätzlichen Einsatz 
und sind als Not- bzw. Übergangslösung zu betrachten. Auch aufgrund 
der angespannten Finanzlage der Gemeinde mussten die Massnahmen 
kostengünstig umgesetzt werden; gratis war auch diese kreative Aktion 
allerdings nicht ganz. Wir hoffen, dass solche Schritte mit dem beabsich-
tigten Ersatz- und Erweiterungsbau bald nicht mehr nötig sein werden und 
Investitionen nachhaltig getätigt werden können.
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Sekundarschule Triengen

Kreative Ideen werden sichtbar

Auch in diesem Jahr haben die Schülerinnen und Schüler der dritten Sek 
im Rahmen des Projektunterrichts mit viel Engagement, Kreativität und 
Ausdauer an ihren Abschlussarbeiten gearbeitet. Bereits zu Beginn des 
Jahres wurden die ersten Ideen entwickelt. In den darauffolgenden Wochen 
planten, tüftelten und gestalteten die Jugendlichen ihre Projekte. Nun ist es 
Zeit, die Ergebnisse zu präsentieren.

An der Projektausstellung erhalten Besucher einen spannenden Einblick 
in die vielfältigen Arbeiten der Lernenden. Von handwerklichen Projekten 
über kreative Gestaltungen bis hin zu technischen und sozialen Themen 
zeigt die Ausstellung eindrücklich, wie unterschiedlich und originell die 
Ideen der Jugendlichen umgesetzt wurden. Wir laden Eltern, Freunde und 
alle Interessierten herzlich ein, die Projekte zu entdecken und mit den 
Jugendlichen ins Gespräch zu kommen.

Besuchszeiten der Ausstellung:
Freitag, 	 8. Mai 2026, 	 17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag, 	 9. Mai 2026, 	 08.30 bis 11.30 Uhr

Die Abschlussarbeiten werden in der Sporthalle, auf den Aussenplätzen 
sowie im Schulhaus Hofacker II ausgestellt. Ein besonderes Highlight er-
wartet die Besucher am Freitag, 8. Mai 2026: Die Schülerband sorgt mit 
einem Live-Auftritt für musikalische Stimmung. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt: Das PU-Beizli auf dem Schulhausareal lädt zum Ver-
weilen ein. Am beiden Tagen bietet die KSS 1 im Rahmen eines kleinen 
Znüni-Märts verschiedene Snacks sowie Kuchen und Getränke an. Die 
Ausstellung ist öffentlich zugänglich. Wir freuen uns auf viele neugierige 
Besucherinnen und Besucher und auf zwei abwechslungsreiche Ausstel-
lungstage.

Kindergarten / Primarschule Triengen

Lehrpersonentausch

An einem besonderen Schulmorgen haben unsere Lehrpersonen einmal 
etwas ganz Neues ausprobiert: Sie haben für einen Vormittag die Klassen 
getauscht! Vom Kindergarten bis zur vierten Klasse erhielten alle Kinder 
vom Dorfschulhaus und vom Wilihof Besuch von einer Lehrperson einer 
anderen Stufe.

Für die Lehrpersonen war es eine spannende Gelegenheit, einen Einblick 
in den Unterricht anderer Jahrgänge zu bekommen: Vom spielerischen 
Lernen im Kindergarten bis hin zu den anspruchsvolleren Aufgaben der 
vierten Klasse. Auch für die Kinder war es ein aufregendes Erlebnis. Sie 
konnten eine neue Lehrperson kennenlernen. Ein Junge aus dem Kinder-
garten, welcher Besuch von einer 1./2. Klasslehrerin bekam, fand den 
Tausch sehr schön: «Wir haben eine tolle Geschichte über Eichhörnchen 
gehört und dann sogar ein Eichhörnchen gebastelt. Das hat richtig viel 
Spass bereitet.» Die Viertklasskinder wurden an diesem Morgen eben-
falls von einer 1./2. Klasslehrperson unterrichtet. Sie haben den Unter-
richt ins Freie verlegt und selber Feuer gemacht, was bei den Kindern auf 
grosse Begeisterung gestossen ist. Am Ende waren sich alle einig: Dieses 
Experiment ist voll gelungen und hat für Abwechslung, Neugier und viele 
glückliche Gesichter gesorgt. Vielleicht gibt es ja im nächsten Schuljahr 
eine Wiederholung!
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Cleanup Day Triengen 2026 
Die erste Sekundarstufe Triengen organisierte am 24. Februar 2026 
gemeinsam mit dem Werkdienst und der Gemeinde von Triengen einen 
erfolgreichen Cleanup Day. Bereits im Vorfeld hatten sich die Schülerinnen 
und Schüler im Fach Wirtschaft, Arbeit, Haushalt intensiv mit der Thematik 
«Abfall als Konsumfolge» auseinandergesetzt. Dabei wurde erarbeitet, wie 
unser Konsumverhalten direkte Auswirkungen auf Umwelt und Abfallmen-
gen hat.

Mit viel Engagement machten sich die Schülerinnen und Schüler am Nach-
mittag daran, verschiedene Gebiete der Gemeinde von Abfall zu befreien. 
Unter anderem wurden Ortsteile wie Winikon, Kulmerau sowie das Dorf 
Triengen gründlich gesäubert.

Das Wetter spielte dabei hervorragend mit. Bei einigen Sonnenstrahlen 
und angenehmen Temperaturen bereitete die Arbeit gleich doppelt so viel 
Freude. Am Ende des Nachmittags waren zahlreiche Müllsäcke gefüllt. Von 
Zigarettenstummeln über PET-Flaschen bis hin zu Autofelgen wurde aller-
lei Abfall gesammelt.

Der Cleanup Day war somit nicht nur ein wertvoller Beitrag für die Umwelt, 
sondern auch ein gelungenes Gemeinschaftserlebnis für alle Beteiligten.

Schulsozialarbeit Triengen

Erleben mit Pferden

Das Angebot «Erleben mit Pferden» der Schule Triengen findet jeweils am 
Freitag von 11.40 bis 15.00 Uhr statt und eröffnet Kindern und Jugendli-
chen in kleinen Gruppen einen Zugang zu erfahrungsorientiertem Lernen.

Lernen durch Beziehung und Erfahrung
Im Zentrum steht dabei nicht das Reiten, sondern das bewusste Erleben 
von Beziehung, Kommunikation und Zusammenarbeit im Team. Das Pferd 
übernimmt hierbei eine zentrale Rolle: Es reagiert sensibel auf Körper-
sprache, Emotionen und Verhalten. Dadurch erhalten die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, sich selbst besser wahrzunehmen sowie eigene Stärken 
zu erkennen und weiterzuentwickeln.

Gezielte Übungen fördern wichtige Kompetenzen wie Vertrauen, Verant-
wortungsbewusstsein und Teamfähigkeit. Gleichzeitig stärkt die Arbeit mit 
den Pferden auch die emotionalen und psychomotorischen Fähigkeiten. 
Die Kinder und Jugendlichen lernen, sich auf neue Situationen einzulassen, 
Verantwortung zu übernehmen und sich als Teil einer Gemeinschaft zu 
erleben.

Das Angebot schafft zudem einen wertvollen Ausgleich zum schulischen 
Alltag: Zeit in der Natur, der Kontakt zu einem Tier und echte Begegnungen 
stehen im Mittelpunkt. «Erleben mit Pferden» bietet Raum, in dem Kinder 
und Jugendliche wachsen, ihr Selbstvertrauen stärken und im Rahmen 
einer fünfwöchigen Sequenz neue Perspektiven für sich entdecken können.
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SVP Ortspartei Triengen

Einladung Podiumsdiskussion

FDP Die Lieberalen Triengen

Voranzeige

Überparteiliche Podiumsdiskussion
zur Nachhaltigkeitsinitiative «Keine 10-Millionenschweiz!»
Braucht es eine Bevölkerungsobergrenze oder andere Lösungen?

Montag, 4. Mai 2026, 19.30 Uhr

Gemeindezentrum «Träffponkt» Büron

Marcel Dettling, Nationalrat, Präsident SVP
Maya Bally, Nationalrätin, die Mitte
Sämi Studer, Redaktor/Moderator SRF

Organisation
SVP Ortsparteien Büron, Geuensee,
Knutwil – St. Erhard, Schlierbach

Eintritt frei (Türkollekte)

Generalversammlung 
FDP Die Liberalen, Triengen 

Datum: 	 Dienstag, 26. Mai 2026
Ort: 	 Pfarreiheim Triengen
Zeit: 	 19.30 Uhr

Vortrag und Podiumsdiskussion  
(FDP Die Liberalen Triengen)
Generationenkonflikt: 
Gefrustete Junge und mächtige Alte?	
Früher war alles besser, denken heute die  
Jungen	

Datum: 	 Donnerstag, 17. September 2026
Ort: 	 Pfarreiheim Triengen
Zeit: 	 19.00 Uhr

Musikschule Michelsamt-Surental

Neues aus der Musikschulküche

In Zusammenarbeit mit der Landeskirche des Kantons Luzern darf die Mu-
sikschule Michelsamt-Surental ein tolles Angebot präsentieren: Neu kann 
in Triengen auch Orgelunterricht genommen werden. Dieser wird zu einem 
Spezialtarif angeboten: Kinder und Jugendliche bis zwanzig Jahre erhalten 
50 Prozent Schulgeldermässigung im ersten Unterrichtsjahr. Der Unter-
richt für Erwachsene wird mit bis zu 800 Franken finanziell unterstützt. 
Für eine unverbindliche und kostenlose Schnupperlektion steht Daniela 
Maranta zur Verfügung, 076 405 20 38. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter info@msmichelsamt-surental.ch

In den nächsten Wochen stehen in allen Gemeinden zahlreiche Musikschul-
konzerte in der Agenda. Gerne laden wir Sie zur Serenade in der Kapelle 
Kulmerau am Dienstag, 19. Mai 2026, um 19.00 Uhr ein. Es werden Holz-, 
Knopf- und Streichinstrumente zu hören sein.

Am Dienstag, 16. Juni 2026, um 19.00 Uhr steht im Hofacker Triengen das 
traditionelle Openair auf dem Programm. Hier präsentieren Ensembles 
verschiedener Klassen ihr musikalisches Können. Das Anmeldefenster 
fürs kommende Schuljahr ist in den nächsten Tagen immer noch offen. 
Auch für Erwachsene hat die Musikschule massgeschneiderte Programme 
im Angebot. Das Team freut sich auf viele Neuanmeldungen unter  
www.msmichelsamt-surental.ch
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Kirchgemeinde Triengen

Der ideale Ort für Sitzungen und Anlässe

Kontakte | www.pr-surental.ch
Seelsorge
Roland Bucher-Mühlebach, Pastoralraumleiter
041 929 69 34, leitung@pr-surental.ch

Joseph Kalariparampil, Leitender Priester
079 257 34 66, priester@pr-surental.ch

Pfarramt Büron-Schlierbach
Sonja Troxler-Ruckstuhl
Yvonne Steiner-Häfliger
Gallus-Steigerstrasse 17, 6233 Büron
041 929 69 33
pfarrei.bueron-schlierbach@pr-surental.ch

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag
08.00 bis 11.00 Uhr

Pfarramt Triengen
Jacqueline Troxler-Bäbi
Yvonne Steiner-Häfliger
Hubelstrasse 18, 6234 Triengen
041 929 69 34
pfarrei.triengen@pr-surental.ch

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag
08.30 bis 11.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch
14.00 bis 16.30 Uhr

Pfarramt Winikon-Reitnau
Roswitha Müller
Jacqueline Troxler-Bäbi
Schulhausstrasse 10, 6235 Winikon
041 929 69 35
pfarrei.winikon@pr-surental.ch

Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch
10.00 bis 11.30 Uhr

Das Pfarreiheim Triengen an der Kirchgasse 8 präsentiert sich als vielseiti-
ger und modern ausgestatteter Begegnungsort für Vereine, Organisationen, 
Privatpersonen und Firmen. Wer einen passenden Raum für Sitzungen, 
Workshops oder einen Saal für grössere Anlässe sucht, findet hier optima-
le Bedingungen.

Flexible Räumlichkeiten für jede Gelegenheit
Das Pfarreiheim bietet eine breite Auswahl an Räumen:

-	 Grosser Saal mit Bühne – ideal für Vereinsanlässe, Konzerte, Versamm-
lungen oder private Feiern. Er bietet Platz für bis zu 120 Personen bei 
Bankettbestuhlung und verfügt über umfangreiche Ausstattung wie 
Tische, Stühle, Musikanlage, Mikrofon sowie Beamer

-	 Sitzungszimmer «Mond» – perfekt für Teamsitzungen, Workshops oder 
kleine Gruppen mit sechs Tischen und 26 Stühlen sowie einer optiona-
len Beamer-Miete

-	 KR-Sitzungszimmer – ein ruhiger Raum mit grossem Tisch und zwölf 
Stühlen, ideal für Besprechungen im kleineren Rahmen

Eine Küche mit Geschirr, Geschirrspüler, Herdplatten sowie optionalem 
grossem Kühlschrank und Kaffeemaschine ermöglicht zudem eine unkom-
plizierte Verpflegung.

Komfortabel dank Lift – alle Etagen barrierefrei erreichbar
Besonders hervorzuheben ist der moderne Lift, der im Zuge der Umbau-
arbeiten eingebaut wurde. Er erschliesst alle Etagen des Pfarreiheims 
barrierefrei, was das Gebäude für Menschen jeden Alters und mit einge-
schränkter Mobilität hervorragend zugänglich macht.

Einfache Reservation und faire Bedingungen
Reservationen für Räume können während den Öffnungszeiten über das 
Pfarreisekretariat vorgenommen werden. Die Nutzung steht sowohl pfar-
reilichen Gruppen als auch externen Vereinen und Privatpersonen offen. 
Die geltenden Tarife und Bestimmungen finden Sie auf unserer Webseite.

Kontakt und Reservation: Pfarreisekretariat Triengen 
041 929 69 34 | pfarrei.triengen@pr-surental.ch
www.pr-surental.ch/raeume/pfarreiheim-triengen
oder scannen Sie den QR-Code:

Saal mit Bühne Sitzungszimmer Mond KR-Sitzungszimmer
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Natur- und Landschaftsschutzkommission

Jetzt Nistplätze melden!

Haben Sie dieses Jahr bereits Mauersegler gesehen?
Nun kehren sie wieder zurück aus ihrem etwa 7 000 Kilometer entfernten 
Winterquartier – die Mauersegler!

Wer kennt ihre Nistplätze in unserm Gemeindegebiet? Die begonnene Er-
fassung von Nistplätzen des Mauerseglers soll weitergeführt werden. Dies 
erfolgt im Rahmen des «Mauerseglerprojekts» von BirdLife Luzern.

Der Mauersegler wird in der «Roten Liste der Brutvögel» als potenziell 
gefährdet eingestuft und gilt als national prioritäre Vogelart. Im Kanton 
Luzern brüten rund 2 000 bis 3 000 Paare. Damit beherbergt der Kanton 
fünf Prozent des Schweizer Bestands.

Mauersegler nisten in unserer Gemeinde an verschiedenen Orten. Die Er-
fassung der Nistplätze gelingt am besten mit Ihrer Unterstützung. Daher 
sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie die Ihnen bekannten Nistplätze (natür-
liche oder künstliche wie z.B. Seglerkästen) bei uns melden oder uns Ihre 
Beobachtungen mitteilen (markus.schulz@surental.ch oder 079 700 95 95). 

Weitere Informationen zum «Mauerseglerprojekt» von BirdLife Luzern 
finden sich unter https://www.birdlife-luzern.ch/mauerseglerprojekt.

Naturnahe Gärten entdecken 
Einladung zur inspirierenden Exkursion in Winikon
Die Natur- und Landschaftsschutzkommission Triengen lädt auch in die-
sem Jahr herzlich zum traditionellen Anlass ein und stellt dabei ein Thema 
in den Mittelpunkt, das aktueller nicht sein könnte: Naturnahe Gärten.

Am Samstag, 20. Juni 2026 erwartet die Besucherinnen und Besucher 
eine spannende und zugleich entspannende Exkursion in den Dorfteil 
Winikon. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Schulhaus Winikon. Von dort aus 
führt der Rundgang zu ausgewählten Gärten, die auf eindrucksvolle Weise 
zeigen, wie Biodiversität direkt vor der eigenen Haustür gefördert werden 
kann.

Die Teilnehmenden erhalten die Gelegenheit, vielfältige Elemente eines 
ökologisch wertvollen Gartens kennenzulernen: Blühende Wildstauden, 
strukturreiche Lebensräume für Insekten, naturnahe Hecken und vieles 
mehr. Die besuchten Gärten machen erlebbar, wie mit einfachen Mitteln 
wertvolle Rückzugsorte für Pflanzen und Tiere geschaffen werden können 
und wie gleichzeitig lebendige, ästhetische Gartenräume entstehen.

Der Anlass richtet sich an alle, die sich für Natur, Garten und Nachhaltig-
keit interessieren – ganz gleich, ob mit grünem Daumen oder einfach aus 
Neugier. Im Anschluss an die Führung sind alle Teilnehmenden herzlich 
eingeladen, den Nachmittag bei einem gemütlichen Ausklang bei Familie 
Bucher (Dorfstrasse 12) zu verbringen. In entspannter Atmosphäre bietet 
sich die Gelegenheit zum Austausch, zum Teilen von Ideen und zum ge-
meinsamen Geniessen.

Die Natur- und Landschaftsschutzkommission freut sich auf zahlreiche 
interessierte Besucherinnen und Besucher und auf einen inspirierenden 
Nachmittag im Zeichen der Natur. Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich be-
geistern und holen Sie sich Ideen für Ihren eigenen Garten! Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Imkerverein Surental 

So helfen Sie mit!

Helfen Sie mit, einheimische Insekten und 
die Honigbiene zu schützen!
Die asiatische Hornisse (Vespa velutina) ist eine 
invasive Art, die sich seit 2004 von Frankreich 
aus in Europa ausbreitet und 2017 erstmals in 
der Schweiz nachgewiesen wurde. Inzwischen 
ist sie auch in unserer Region angekommen.

Sie ist nicht nur ein Problem für Imker, sondern 
vor allem für Insekten allgemein, insbesondere 
für Wildbienen. Ein Volk kann bis zu rund elf Ki-
logramm Insekten pro Saison erbeuten (Honig-
bienen, Wildbienen, Wespen, Fliegen usw.) und 
stellt damit eine Gefahr für die Biodiversität dar. 
Auch Obstbauern sind betroffen, da reife Früchte 
wie Trauben, Pflaumen und Birnen angefressen 
werden.

Für Menschen ist eine einzelne Hornisse in 
der Regel unproblematisch. Sie sucht vor allem 
nach Zucker und Eiweiss, sticht aber, wenn sie 
bedrängt wird. Gefährlich wird es vor allem in 
Nestnähe, da die Tiere ihr Nest in grösserer 
Zahl verteidigen.

Die asiatische Hornisse baut im Jahresverlauf 
zuerst ein kleines, gut verstecktes Primärnest 
in Bodennähe (Hecken, Sträucher, Gartenhäus-
chen). Ab Sommer verlegt das Volk den Sitz 
in ein grosses Sekundärnest, meist zehn bis 
dreissig Meter hoch in Bäumen oder unter Dach-
vorsprüngen, mit bis zu 5 000 Tieren. Im Herbst 
entstehen neue Königinnen, die überwintern und 
im nächsten Jahr neue Völker gründen.

Da die Art sowohl die Insektenwelt als auch 
Imkerei und Obstbau beeinträchtigt, wird sie 
europaweit bekämpft. Sichtungen einzelner 
Tiere, insbesondere von Nestern, sollen über die 
offizielle Meldeplattform des Bundes gemeldet 
werden. Bitte nähern Sie sich Nestern nicht und 
halten Sie ausreichend Abstand.

Das ist erst der Anfang
Das bisher gefundene und entfernte Nest in  
Triengen ist vermutlich nur der Beginn einer 
rasch wachsenden Population. Fachleute rech-
nen damit, dass sich die Zahl der Völker jährlich 
stark vervielfacht und langfristig zahlreiche Völ-
ker pro Quadratkilometer vorkommen können. 
Die asiatische Hornisse wird sich bei uns dauer-
haft etablieren; eine vollständige Ausrottung in 
Europa gilt als unrealistisch.

Darum wird es nötig sein, jedes Jahr Nester zu 
entfernen, wenn sie zur Gefahr werden – etwa 
bei Schulen, Spielplätzen, Altersheimen oder 
in Privatgärten. Gleichzeitig fehlt es noch an 
ausreichend spezialisierten Fachleuten für die 
sichere Nestentfernung.

Wie geht es weiter?
In dieser frühen Phase ist es entscheidend, die 
Ausbreitung zu verlangsamen. Mitglieder des 
Imkervereins Surental stellen nach Sichtun-
gen ein Dochtglas auf und suchen gezielt nach 
Nestern.

Die Locktöpfe sind mit einem QR-Code und einer 
Telefonnummer versehen. Dort können Sie am 
besten ein Foto der gesichteten Hornisse per 
WhatsApp oder SMS an die zuständige Stelle 
senden. Hornissen an einem Lockglas sind nicht 
gefährlich und greifen nicht an – man kann sie 
also gut beobachten.

Bitte lassen Sie diese Dochtglas unbedingt un-
berührt und unterstützen Sie die Massnahmen. 
So helfen Sie, Bevölkerung, Biodiversität, Be-
stäubung und Landwirtschaft zu schützen.

Asiatische Hornisse erkennen
Die Asiatische Hornisse darf nicht mit der ein-
heimischen Europäischen Hornisse verwechselt 
werden. Die Asiatische Hornisse ist im Vergleich 
zur Europäischen Hornisse etwas kleiner und 
hat einen dunkleren Körper.
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Pro Senectute Kanton Luzern

Herzlichen Dank

Besuchsgruppe Triengen und Umgebung

Lachfalten? Unbezahlbar.

Spendenergebnis der Herbstsammlung 2025 im Ortsteil Winikon
Unter dem Leitsatz «Gemeinsam statt einsam» fand die briefliche  
Sammlung statt.

Somit kann die Pro Senectute mit verschiedenen Dienstleistungen den 
älteren Menschen helfen. Sei es mit Betreuungsangeboten für zu Hause 
wie Alltagshilfen, Mahlzeitendienst, finanzielle Hilfe, Wohnsituation oder 
kostenlose Beratung bei Vorsorgen.

Damit Pro Senectute älteren Menschen und ihren Angehörigen weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite stehen kann, ist sie auf finanzielle Unterstützung 
angewiesen.

So kamen im Ortsteil Winikon 2 355 Franken zusammen. Im Namen der 
pro Senectute Kanton Luzern dankt Renate Burkard, Ortsvertreterin von 
Winikon, allen Spenderinnen und Spendern herzlich für die Unterstützung. 
Der in der Gemeinde verbleibende Anteil wird auch dieses Jahr für die 
Altersarbeit eingesetzt.

Humor als Kraftquelle für Herz und Seele
Der Nachmittag beginnt mit einer Aufwärmrunde. Das Humor-O-Meter ver-
langt von den Teilnehmern dieser Veranstaltung im Pfarreizentrum Sursee 
ein Bekenntnis. Wie humorvoll bin ich auf einer Skala von eins bis zehn? 
Bei sechs bis sieben gehen die meisten Hände in die Höhe. Jede, jeder hat 
seinen eigenen Humor. Ob trocken, spitzig oder schwarz, in vielen Lebens-
situationen kann Humor hilfreich sein. Mehrfach wird betont, dass mit 
Fehlern und Scheitern besser umgegangen werden kann. Wer nach einem 
Missgeschick herzlich über sich selber lacht, findet schneller eine Lösung.

Älterwerden ohne Humor geht auch, macht aber keinen Spass, so die Aus-
sage der Expertin für Kommunikation und Humor, Barbara Stauffer. Mit 
einem herzhaften Lachen lassen sich Stress und Anspannung lösen. Aus 
einem Elefanten eine Mücke machen statt umgekehrt und den Unwäg-
barkeiten des Lebens mit heiterer Gelassenheit begegnen, macht vieles 
einfacher. Im Durchschnitt sind siebzig Prozent unserer Gedanken negativ. 
Das heisst einmal mehr: Positiv denken, stärkt unsere Widerstandskraft. 
Zeigen wir Senioren den Jüngeren, welch lässige Generation wir sind. 

Strategien entwickeln
Täglich bewusst machen, was gut gelaufen ist. 
Erbsen, die in guten Momenten von einer Tasche 
in die andere wandern, belegen dies am Abend. 
Den Tag dankbar beschliessen, zu Fehlern 
stehen, sie können auch etwas Gutes bewirken. 
Regelmässig Lebensfreude empfinden und ver-
breiten, lässt sich auch mit dem Umbenennen 
von negativ besetzten Wörtern. Müdigkeit wird 
zur Denkpause, Langsamkeit zu Zeitlupe mit Stil 
und schlechtes Wetter ermöglicht einen gemüt-
lichen Indoor-Tag. Eine Liste mit liebgewordenen 
Beschäftigungen liegt auf dem Nachttisch. Sie 
hilft, aus schlechter Laune herauszukommen. 
Die beiden Podiumsgäste Karolina und Hans 
werden nach ihren Erfahrungen mit Humor be-
fragt. In kinderreichen Familien aufgewachsen, 
mussten sie sich früh selber durchsetzen. 

Den Humor nie verlieren, über sich selber 
lachen, empfanden sie als hilfreich. Beide geben 
ein paar spassige Situationen aus ihrem Leben 
zum Besten. Der Humorlevel im Saal ist unter-
dessen fast bei zehn angelangt. Lachen ist ge-
sund und gemeinsam bereitet es doppelt Spass.

Die Besuchsgruppe Triengen nahm an diesem 
Anlass teil. Suchen Sie Anschluss und möchten 
gleichzeitig freiwillig etwas für ältere Menschen 
tun? Anfragen nimmt Maya Brütsch gerne unter  
079 660 59 29 entgegen. 
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Spitex Triengen

Starke Weichenstellung

Spitex Sempachersee Plus und neuer Stütz-
punkt Triengen: Starke Weichenstellung für  
die Zukunft der ambulanten Versorgung
Um die aktuellen und künftigen Herausforde-
rungen in der ambulanten Pflege erfolgreich zu 
meistern, haben elf Gemeinden gemeinsam mit 
sieben Spitex-Organisationen entschieden, neue 
Wege zu gehen: Mit der Gründung der Spitex 
Sempachersee Plus entsteht eine zukunftswei-
sende Organisation, die die Versorgung in der 
Region langfristig sichert und stärkt. Parallel 
dazu setzt die Spitex Triengen mit dem Ent-
scheid für einen neuen, modernen Stützpunkt 
ein wichtiges Zeichen für die regionale Veranke-
rung und Weiterentwicklung.

Ein gemeinsamer Schritt in eine starke Zukunft
Alle Spitex-Organisationen stehen vor ähn-
lichen Herausforderungen – steigende Nach-
frage, komplexere Pflegebedürfnisse und 
zunehmender Fachkräftemangel. In einem breit 
abgestützten Vorprojekt wurden verschiedene 
Lösungsansätze geprüft. Das Ergebnis war klar: 
Die Bündelung der Kräfte in einer gemeinsamen 
Trägerschaft bietet die besten Voraussetzun-
gen, um diesen Anforderungen nachhaltig zu 
begegnen.

Nach einem intensiven Projektprozess mit Work-
shops, Vernehmlassung und Überarbeitung des 
Konzepts haben sämtliche beteiligte Gemeinden 
der Gründung zugestimmt. Gemeinsam mit den 
Spitex-Organisationen aus der Region – dar-
unter auch Triengen – wird eine gemeinnützige 
Aktiengesellschaft gegründet. Mit der Spitex 
Sempachersee Plus entsteht damit die zweit-
grösste Spitex-Organisation im Kanton Luzern.

Mehrwert für Bevölkerung, Gemeinden und 
Mitarbeitende
Die neue Struktur bringt entscheidende Vorteile:
-	 Sicherstellung der Spitex-Leistungen und der 

Versorgungspflicht 
-	 Stärkung von Qualität, Erreichbarkeit und 

Dienstleistungsangebot 
-	 Attraktive Arbeitsbedingungen mit Entwick-

lungsmöglichkeiten und gesicherter Stellver-
tretung 

Durch die Zusammenführung entstehen Syn-
ergien und Effizienzgewinne, die sich gemäss ei-
nem Finanzbericht der BDO AG auch mittelfristig 
positiv auswirken. Im Zentrum steht jedoch klar 
die qualitative Weiterentwicklung des Angebots 
und die Attraktivität als Arbeitgeberin.

Triengen übernimmt eine wichtige Rolle
Ein zentraler Bestandteil dieser Weiterentwicklung ist der Entscheid der 
Spitex Triengen, im Sommer 2026 in einen neuen, modernen Stützpunkt 
umzuziehen. Dieser Schritt ist weit mehr als ein Standortwechsel: Mit 
dem neuen Stützpunkt werden wichtige Funktionen innerhalb der künfti-
gen Organisation nach Triengen verlagert. Damit erhält der Standort eine 
bedeutende Rolle innerhalb der Spitex Sempachersee Plus. Die neuen 
Räumlichkeiten ermöglichen effizientere Abläufe und schaffen gleichzeitig 
die Grundlage für die Sicherung und den Ausbau von Arbeitsplätzen. Für 
die Gemeinde Triengen ist dies ein wichtiger Beitrag zur regionalen Ent-
wicklung.

Starke Partnerschaft vor Ort
Mit der Mineralquelle Bad Knutwil AG konnte zudem eine ideale Partnerin 
gefunden werden. Die zentrale Lage und der moderne Ausbau schaffen 
optimale Bedingungen für den neuen Stützpunkt. Gleichzeitig wird die  
Zusammenarbeit mit einem regional stark verankerten Unternehmen  
gestärkt.

Schrittweise Umsetzung bis 2027
Die Gründung der neuen Organisation erfolgt in mehreren Etappen: Bis 
Ende Mai 2026 wird der Verwaltungsrat bestimmt, die juristische Gründung 
erfolgt im Sommer. Anschliessend werden die notwendigen Bewilligungen 
eingeholt und Leistungsvereinbarungen abgeschlossen. Ergänzend wird 
im Herbst ein Förderverein gegründet, in den bestehende Fonds über-
führt werden. Per Januar 2027 nimmt die Spitex Sempachersee Plus ihren 
operativen Betrieb auf.

Mit Vertrauen und Zuversicht vorwärts
Das Projekt ist das Ergebnis eines mehrjährigen, sorgfältig geführten Pro-
zesses. Dabei ist es gelungen, eine gemeinsame Kultur und Vertrauensba-
sis zwischen den Organisationen sowie eine enge Einbindung der Gemein-
den zu schaffen. Mit der neuen regionalen Struktur und dem modernen 
Stützpunkt in Triengen wird nicht nur in Infrastruktur investiert, sondern 
vor allem in die Zukunft der Menschen, die auf eine qualitativ hochwertige 
ambulante Versorgung angewiesen sind und in jene, die diese täglich mit 
Engagement und Fachkompetenz gewährleisten.

Die beteiligten Organisationen und Gemeinden blicken mit Zuversicht auf 
die kommenden Schritte und freuen sich darauf, die Spitex-Versorgung ge-
meinsam weiterzuentwickeln.
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Bäuerinnen- und Bauernverein Surental

Generationenwechsel

Am 13. März 2026 fand im Rössli Triengen, die 
24. Generalversammlung des Bäuerinnen- und 
Bauernvereins Surental statt. Mit 72 Anwesen-
den kamen so viele Mitglieder wie schon lange 
nicht mehr an die GV.

Das vergangene Vereinsjahr war für die Land-
wirte sehr erfolgreich. Das Wetter stimmte und 
die Marktlage war im Gegensatz zu dem aktu-
ellen Jahr, in allen Bereichen gut. Das Highlight 
im vergangenen Vereinsjahr war das Hoftheater. 
An zwei Abenden wurde fleissig vorbereitet 
damit alle Gäste von nah und fern das Theater 
«Der letzte Ritt nach San Fernando» geniessen 

konnten. Mit 140 Besuchern war die Vorstellung ausverkauft und es war 
kuschelig auf der Tribüne aus Strohballen.

Nach zwölf Jahren Vorstandsarbeit, davon zwei Jahre als Vize-Präsident, 
demissioniert Armin Meier. Armin hat sich stets wohl gefühlt im Vorstand 
und den kameradschaftlichen Umgang sehr geschätzt, erwähnt er in sei-
nem Demissionsschreiben. Seine Nachfolge ist leider noch nicht geklärt.

Von den sechs Ortsvertreterinnen gaben drei ihre Ämter ab und alle 
konnten ihre Nachfolgerinnen in der eigenen Familie finden. Verabschiedet 
wurden Silvia Kaufmann, Heidi Wyss und Doris Bättig und neu vorgestellt 
wurden Debi Kaufmann, Ursula Burkard und Monika Bättig.

An dieser GV konnten wieder einige Schulabsolventen geehrt werden:
Geisseler Andreas, Schlierbach; Gilli Jan, Triengen; Pfenniger Elias, Büron; 
Heller Levin, Büron; Koch Sandro, Geuensee; Wildhaber Diego, Geuensee; 
Egli Livia, Geuensee zur/zum Landwirt/in EFZ. Leupi Colin, Winikon; Hodel 
Michael, Büron zum Meisterlandwirt und Penasa-Fischer Gabi zur Bäuerin 
mit Fachausweis.

Im Anschluss an die GV überbrachte Christian Galliker von Beromünster, 
Vize-Präsident des Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverbandes, Gruss-
worte aus dem Kantonalverband und ein vollgepacktes Referat über die 
aktuellen Tätigkeiten sowie die politischen Aktivitäten des Verbands. Mit 
einem Dessert, Kaffee und spannenden Diskussionen unter Berufskollegen 
liess man den Abend ausklingen.

Der abtretende Armin 
Meier und Präsidentin 
Christine Gilli

Fahnenschwinger Wilihof

Einladung Fähndlerabend

Wir Fahnenschwinger Wilihof laden Sie recht 
herzlich zu unserem Fähndlerabend vom  
3. Juli 2026, ab 18.00 Uhr ein.

Auf dem Sportplatz vom Schulhaus Wilihof 
verbringen wir gerne einen gemütlichen Abend 
mit Ihnen. Selbstverständlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Gegen den Hunger haben 
wir ein feines Güggali oder eine währschafte 
Bratwurst vom Grill. Unsere Getränkekarte 
bietet für jeden etwas, sei es ein Gläschen Wein 
oder ein Kafi.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Trachtengruppe Triengen

s‘Läbe läbe

Unser Motto am diesjährigen Trachtenkonzert 
«s’Läbe läbe»!
«Lebe, liebe, lache – sag dem Glück guten Tag». 
Geniesse die schöne Zeit am richtigen Ort mit 
lieben Menschen.»

«Due doch weder lache, denn die meischte 
Sache gönd so schnell verbii.  
E chli fröhlech si, choschtet jo kei Geld». 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Forum  
Triengen zum Trachtenkonzert.

Online-Reservation ab 20.04.2026

www.trachtengruppetriengen.ch

Donnerstag  14. Mai 2026  13:30 Uhr 

14. Mai 2026  20:00 Uhr 

Samstag          16. Mai 2026  20:00 Uhr

Trachtenkonzert
im Forum Triengen

Esse
n ab

 
18.30 Uhr

Trachtengruppe 
Triengen

ss̀̀LLääbbee  llääbbee

Jodlerklub Edelweiss Triengen

«Uf em Wäg dörs Läbe» 

Dieses Motto begleitete uns durch unsere 
Jahreskonzerte 2026. Den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher konnten wir ein abwechs-
lungsreiches Programm präsentieren. Sei dies 
mit dem Jodelgesang vom Duett, Quartett oder 
vom gesamten Jodlerklub. Dazwischen sorgte 
unser Sketch-Team für die humoristischen Ein-
lagen. Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
zahlreichen Jodlerfreunden, für ihren Besuch  
an unseren Konzertabenden und am Feier-
abendbier.

Bereits stehen wieder einige Auftritte auf dem 
Programm:
-	 Am Samstag, 2. Mai 2026 dürfen wir um 

19.00 Uhr am Älplermagronenessen der  
Jubla Büron-Schlierbach unseren Jodelge-
sang erklingen lassen.

-	 Am Samstag, 6. Juni 2026, um 17.30 Uhr ge-
stalten wir den Gottesdienst in der Kirche  
St. Laurenzius in Triengen musikalisch mit. 
Nach der Messe offerieren wir einen Apèro.

-	 Beim Jodler Rendez-vous in Schlierbach vom Freitag, 29. Mai 2026 er-
halten die Jodlerklubs eine Bewertung von einer Jury. Auch wir stellen 
uns dieser und sehen den Anlass als Hauptprobe für das Eidgenössi-
sche Jodlerfest.

-	 Ein Höhepunkt in diesem Vereinsjahr ist das Eidgenössische Jodlerfest 
in Basel, welches vom 26. bis 28. Juni 2026 stattfindet. Unter dem Motto 
«Stadt und Land mitenand» werden wir das Fest besuchen und uns der 
Jury stellen.

Wir freuen uns darauf, einige Jodlerfreunde an unseren Auftritten begrüs-
sen zu dürfen.

Foto: Werner Mathis, 
Trienger Woche
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Cäcilienverein Triengen

Voranzeige Pfingst-Festgottesdienst

Feldmusik Triengen

Erfolgreiches Jahreskonzert

Am Pfingstsonntag, 24. Mai 2026, um 10.00 Uhr wird der Festgottesdienst 
in der Pfarrkirche Triengen musikalisch besonders gestaltet. Zur Auffüh-
rung gelangt die «Missa brevis in B» von Christopher Tambling (1964 bis 
2015), eine festliche Messvertonung für Chor, Orgel und Bläserstimmen 
des englischen Komponisten, der besonders für seine klangschönen Chor-
werke bekannt ist.

Der Cäcilienverein Triengen (musikalische Leitung: Guido Bissig) musiziert 
dabei erneut gemeinsam mit dem Musikverein Harmonie Triengen, der von 
Roger Müller geleitet und einstudiert wird. An der Orgel begleitet Daniela 
Maranta.

Der Musikverein Harmonie feiert in diesem Jahr sein 130-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass entstand die Idee, bei verschiedenen Gelegen-
heiten gemeinsam mit dem Cäcilienverein aufzutreten und so die langjäh-
rige musikalische Tradition in Triengen weiterzuführen.

Ein weiterer Höhepunkt folgt im Herbst: Der Musikverein Harmonie  
Triengen wird am 21. November 2026 erneut ein Konzert in der Pfarrkir-
che geben. Die beiden Vereine laden herzlich dazu ein, diesen besonderen 
Pfingstgottesdienst mitzufeiern und die festliche musikalische Gestaltung 
gemeinsam mit Chor und Musizierenden zu erleben.

Die Feldmusik Triengen blickt auf zwei gelungene Jahreskonzerte im 
Forum Triengen zurück. Unter dem Motto «Krabbel- und Insektenwelt» 
präsentierte der Verein ein abwechslungsreiches Programm mit thema-
tischem Bezug zur Welt der kleinen Krabbeltiere. Unter der Leitung von 
Dirigent Damian Ehrler zeigte die Feldmusik ein konzentriertes und aus-
gewogenes Musizieren. Im Zentrum stand das Werk «Microtopia» von Bert 
Appermont, welches als Selbstwahlstück für das Eidgenössische Musikfest 
2026 in Biel dient. Am Samstagabend wurden zudem mehrere Musikan-
tinnen und Musikanten für ihr langjähriges aktives Musizieren geehrt. 
Im Rahmen der Veteranenehrung des Luzerner Kantonalen Blasmusik-
verbands vom 6. Juni 2026 werden Daniel Schmid und Pirmin Meier für 

dreissig Jahre aktives Musizieren zu Kantonalen 
Veteranen ernannt. Für 25 Jahre werden Andrea 
Steinmann und Reto Steinmann geehrt und für 
ganze fünfzig Jahre wird Beat Steinmann zum 
Kantonalen Ehrenveteran ernannt. 

Nach dem Konzert richtet sich der Fokus nun 
auf die weitere Vorbereitung für das Musikfest. 
Während «Microtopia» bereits erarbeitet ist, 
wird aktuell mit Hochdruck am Aufgabestück 
gearbeitet. Die Feldmusik Triengen wird am 
Sonntag, 17. Mai 2026 in Biel auftreten. Der 
Konzertvortrag findet um 10.00 Uhr statt und die 
Parademusik wird am Nachmittag um 16.33 Uhr 
absolviert.

Neben dem musikalischen Höhepunkt in Biel 
steht Ende Juni ein weiterer beliebter Anlass be-
vor: Am Freitag, 19. Juni 2026 und Samstag,  
20. Juni 2026 lädt die Feldmusik Triengen zum 
traditionellen Fischknusperli-Essen im Schul-
haus Hofacker ein. In geselliger Atmosphäre 
werden frische Fischknusperli, Salate und 
Pommes Frites serviert. Die Feldmusik Triengen 
freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.
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Ski- und Snowboardclub Triengen 

Nach dem Fest ist vor dem Fest

Der Skiclub Triengen lädt die Bevölkerung nochmals zum Kommen ein. 
An der GV des Skiclubs hat sich das OK des 90-Jahre-Jubiläums des SSC 
Triengen entschieden, ein weiteres Mal ein Fest zu organisieren. Getreu 
der Vergangenheit des Skiclubs wird es, wie nach dem 70-Jahre-Jubiläum, 
auch nach dem 90-Jährigen ein Abriss-Fest geben.

Mit Musik wurde das Abrissfest am Fasnachtsumzug beworben: «Wir 
feiern in der Troxler-Schüür, nicht nur letztes Jahr, nein auch hüür.» Und 
genau so machen wir das. Am 8. und 9. Mai 2026 erweisen wir der Troxler-
Schüür die letzte Ehre. Vor Ort werden sowohl die Festwirtschaft als auch 
die Bar geöffnet sein. Am Freitag kann in der Bar zu Klängen von DJ MEINI 
getanzt werden, am Samstag wird sich DJ FEUZ die Ehre geben. In der 
Festwirtschaft wird die Musik eher in Richtung Mitschaukeln und Mitjohlen 
gehen. Aber am Besten wird dies vor Ort erkundet. Für die Jüngsten unter 
den Gästen wird ein Gumpischloss vor Ort sein, sodass diese danach aus-
gepowert sein werden und sicherlich eine ruhige Nacht resultiert.

Damit der Abriss gefeiert werden kann, wird es vor Ort eine «Abriss-Kegel-
bahn» geben, bei welcher ordentlich «abgerissen» werden kann. Damit 
nicht genug. Auch einen Bagger werden wir da haben, damit alle mal 
selbst die Hebel in die Hand nehmen können. Wir empfehlen, mit leerem 
Magen anzureisen! Neben allerlei Frittiertem wird auch der Grill ordentlich 
eingeheizt. Auf der Karte steht zudem ein echter US-Klassiker: unser BBQ 
Pulled-Pork-Burger.

Kommt also vorbei und feiert mit uns!
Nicht nur letztes Jahr, nein auch hüür!

J&S Schneesportlager Triengen

Save the Date 

Nach der Wintersaison ist vor der 
Wintersaison! 
Wir freuen uns riesig, mit euch unvergessliche 
Tage im Schnee zu verbringen, auf den Skis 
oder dem Snowboard neues zu lernen und die 
Schweizer Bergwelt zu geniessen. 

Das J&S Schneesportlager Triengen wartet auf 
dich! Ob du deine ersten Schwünge ziehst oder 
deine Technik perfektionierst – hier ist für alle 
etwas dabei.

Also: Schnapp dir deine Agenda und reservie-
re dir das Datum, denn dieses Winterhighlight 
willst du nicht verpassen. Weitere Infos folgen.
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Brass Band Feldmusik Winikon

Musikalische Höhepunkte

Die Brass Band Feldmusik Winikon durfte 
Mitte März ihr Jahreskonzert vor zahlreichem 
Publikum durchführen. Die Musikantinnen und 
Musikanten präsentierten ein abwechslungs-
reiches Programm mit traditionellen Märschen, 
bekannten Melodien aus der Schweizer Musik-
szene sowie mitreissenden Pop- und Filmmu-
sikstücken.

Für eine besondere Überraschung sorgte das 
Stück Cups, bei dem vier Musikantinnen und 
Musikanten mit Bechern auf der Bühne ihr be-
eindruckendes Rhythmusgefühl unter Beweis 
stellten. Auch bekannte Melodien wie Louenesee 
sowie verschiedene Filmmusikstücke sorgten 
für viele musikalische Höhepunkte und begeis-
terten das Publikum. Die Brass Band Feldmusik 
Winikon dankt allen Besucherinnen und Be-
suchern herzlich für ihr Kommen und die grosse 
Unterstützung.

Bereits laufen die Vorbereitungen für die kom-
menden Auftritte. Am 13. Juni 2026 freut sich 
die Brass Band Feldmusik Winikon darauf, am 
Sommerkonzertli viele bekannte Gesichter be-
grüssen zu dürfen. Die Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich auf einen gemütlichen Abend 
mit Grilladen, musikalischer Unterhaltung und 
geselligem Beisammensein freuen.

Wer selbst einmal ein Instrument ausprobieren 
oder Teil der Brass Band Feldmusik Winikon 
werden möchte, ist jederzeit herzlich eingela-
den, unverbindlich bei einer Probe vorbeizu-
schauen und zu schnuppern.

Jahreskonzert 2026
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Fussballclub Triengen

Ein Sieg, der bewegt

Der FC Triengen gewinnt drei wichtige Punkte 
und zahlreiche Herzen
Ein stimmungsvoller Fussballabend mit sport-
lichem Erfolg, gelebtem Vereinszusammenhalt 
und begeisterndem Nachwuchs: Der Fussball-
club Triengen durfte sich am Samstag, 18. April 
2026 gleich mehrfach freuen.

Wichtige Punkte im Abstiegskampf
Mit einem starken Kollektiv und einer aufopfern-
den Leistung hat die erste Mannschaft des FC 
Triengen gegen den Tabellenzweiten FC Horw 
drei wichtige Punkte im Kampf um den Liga-
erhalt eingefahren. Bereits zur Halbzeit lag das 
Heimteam dank der Treffer von Dimitri Fongang 
Mba und Florian Glanzmann mit zwei Toren in 
Führung.

Spätestens nach dem Anschlusstreffer von Luca 
Stocker war voller Einsatz und grosser Kampf-
geist gefragt, um den Vorsprung über die Zeit zu 
bringen. Der gut besuchte Schäracher und die 
stimmungsvolle Kulisse trugen ihren Teil dazu 
bei, dass die letzten Energiereserven mobili-
siert und der verdiente 2:1 Heimsieg gesichert 
werden konnten.

Im Soretal verworzlet, in Trienge dehei
Am selben Abend feierte auch der neugegrün-
dete Club 66 des FC Triengen seine erfolgreiche 
Feuertaufe. Unter dem Motto «Im Soretal ver-
worzlet, in Trienge dehei» vereint der Club Fans 
und Unterstützende, die den FC Triengen auf un-
komplizierte und solidarische Weise mit einem 
jährlichen Beitrag von 66 Franken unterstützen.

Als Dank für dieses Engagement, mit dem Ver-
einsstrukturen gestärkt sowie Spielerinnen und 
Spieler unterstützt werden, wurde bereits vor 
dem Spiel bei frühlingshaften Temperaturen ein 
erster Gönnerapèro offeriert.

Fanmarsch und Kinderkurve sorgen für 
Gänsehautmomente
Mit den Mannen in Rot mitgefiebert und die 
Mannschaft lautstark unterstützt, haben auch 
zahlreiche Kinder. In Vereinsfarben gekleidet 
und mit selbstgebastelten Fanartikeln ausgerüs-
tet, verfolgte ein gutes Dutzend junge Anhänger 
das Spiel mit grosser Begeisterung.

Bereits vor Anpfiff stimmte sich die Kinderkurve 
mit einem Fanmarsch auf die Partie ein. Der 
Dank für den neunzigminütigen Dauersupport 
folgte nach Spielschluss: beim Abklatschen der 
Spieler und einem gemeinsamen Gruppenfoto.

Ein Abend, der nach Wiederholung ruft
Der erfolgreiche Fussballabend zeigte einmal mehr, wie lebendig das Ver-
einsleben in Triengen ist. Der Club 66 freut sich auf weitere Interessierte, 
die den FC Triengen unterstützen und Teil dieses Netzwerks werden möch-
ten. Informationen zu den Zielsetzungen sowie – nach den Sommerferien 
– zur nächsten Gönnerveranstaltung finden sich unter  
www.fctriengen.ch/club66.

Sportlich wird die erste Mannschaft weiterhin alles daransetzen, den Liga-
erhalt zu sichern. Dass sie dabei auf treue Unterstützung aus dem Dorf, en-
gagierte Gönnerinnen und Gönner sowie auf lautstarke junge Fans zählen 
kann, wurde an diesem Abend eindrücklich bestätigt. Ganz im Sinne des 
Mottos: Im Soretal verworzlet, in Trienge dehei.

60 Jahre FC Triengen 
Ein besonderes Jubiläum steht bevor.
Der FC Triengen feiert in diesem Jahr sein 60-jähriges Bestehen, ein An-
lass, der gebührend gefeiert wird. Als Höhepunkt des Jubiläums findet 
am Samstag, 27. Juni 2026 ein attraktives Legendenspiel mit ehemaligen 
Schweizer Nationalspielerinnen und Nationalspielern statt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, in den Schäracher zu kommen: 
Für das Legendenspiel wird ein Eintritt von zehn Franken erhoben, Kinder 
unter zwölf Jahre haben freien Eintritt. Anschliessend ist das Jubiläums-
fest für alle frei zugänglich und bietet Unterhaltung für Gross und Klein.

Freut euch auf einen stimmungsvollen Sommerabend in geselliger At-
mosphäre – ideal, um gemeinsam mit Familie, Freunden und Bekannten 
zu feiern. Weitere Informationen zum Programm folgen in Kürze über die 
üblichen Kommunikationskanäle. Der FC Triengen freut sich auf ein zahl-
reiches Erscheinen und ein unvergessliches Jubiläumsfest.
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Turnverein Winikon

Start in die Turnsaison 2026

Auch in diesem Sommer steht dem STV Winikon 
wieder eine spannende Turnsaison bevor. Nach 
intensiven Trainings seit Jahresbeginn freuen 
sich die Turnerinnen und Turner auf zahlreiche 
Wettkämpfe und Anlässe und natürlich auch auf 
viele Zuschauerinnen und Zuschauer, die den 
Verein unterstützen.

Fachtest Meeting Langnau
(Freitag, 8. Mai 2026)
Die Saison startet mit dem Fachtestmeeting in 
Langnau. Dort werden die Turnerinnen und Tur-
ner des Fachtest Korbball ihr Können zeigen.

Gym & Grill (Sonntag, 10. Mai 2026)
Ein erster Höhepunkt steht bereits im Mai mit 
dem «Gym & Grill» auf dem Programm. Am 
Sonntag, 10. Mai 2026, ab 10.30 Uhr lädt der 
Verein herzlich auf das Schulhausareal in  
Winikon ein, um bei gemütlicher Atmosphäre 
mit turnerischen Darbietungen gemeinsam in 
die Saison zu starten. Geniessen Sie während 
der turnerischen Darbietungen Kaffee und Gip-
feli und anschliessend den Wettbewerb um den 
schnellsten Winiker und zur Verpflegung gibt es 
einen Grillstand, Kaffee und Kuchen.

Männer- und Frauenturntag Neuenkirch 
(Samstag, 30. Mai 2026)
Ende Mai folgt mit dem Männer- und Frauen-
turntag in Buchrain, an dem die AktiveriegePlus 
teilnimmt. Im Juni geht es dann weiter für die 
AktiveriegePlus: Mit einem gemeinsamen Trai-
ningsabend «Fit und Fun» in Triengen zusam-
men mit den «Old Boys Triengen».

Jugitag Ballwil (Sonntag, 31. Mai 2026)
Auch der Nachwuchs ist aktiv unterwegs: Ende 
Mai findet der Jugitag in Ballwil statt, an dem 
die Jugendriegen teilnehmen und ihr Können 
unter Beweis stellen. Das verspricht jede Menge 
Spass und sportliche Herausforderungen für die 
Kinder.

Turnfeste (13./14. und 20./21. Juni 2026)
Am 13. und 14. Juni 2026 nimmt der STV  
Winikon am Turnfest in Brittnau teil. Direkt 
darauf folgt am 20. und 21. Juni 2026 der Trotz-
dem-Cup in Egg. Bei diesen zwei Turnfesten 
kann die Aktivriege ihr Können unter Beweis 
stellen. Diese Wettkämpfe bilden den sportlichen 
Höhepunkt der Saison.

Startzeiten:
Turnfest Brittnau (13. Juni 2026):
Stufenbarren: 	 10.42 Uhr
Sprung: 	 11.42 Uhr
Gymnastik:	 12.18 Uhr
Barren:	 13.18 Uhr

Trotzdem-Cup Egg (20. Juni 2026):
Gymnastik: 	 09.30 Uhr
Sprung: 	 10.41 Uhr
Barren:	 11.44 Uhr
Stufenbarren: 	 12.05 Uhr

Der STV Winikon blickt motiviert auf die kom-
mende Saison und freut sich auf spannende 
Wettkämpfe, gelungene Auftritte und viele 
gemeinsame Momente, sei es in der Turnhalle, 
auf dem Wettkampfplatz oder beim geselligen 
Beisammensein.
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Old Boys Turnverein Triengen

Fit & Fun

Trainingsabend Fit & Fun, Feierabend-Bier 
sowie Plausch Steinheben
Da in diesem Jahr nicht alle Turnvereine an 
einem Turnfest teilnehmen können, haben sich 
die Old Boys entschieden, den ersten Fit & Fun 
Trainingsabend in der Geschichte des Turnver-
eins Triengen durchzuführen. Dieser Abend ist 
eine super Gelegenheit, sich mit anderen Ver-
einen unter Wettkampfbedingungen zu messen.

Es werden ca. 10 bis 15 Vereine aus dem ganzen 
Kanton Luzern und aus angrenzenden Kantonen 
erwartet.

Die Fit & Fun Disziplinen bestehen aus:

FF1: 	 Fussball-Stafettenstab / Reif-Ball 
FF2: 	 Brettball-Moosgummiring / 8er-Ball 
FF3: 	 Street-Racket / Moosgummiring- 
	 Intercross

Wo: 	 Dorfschulhaus Triengen

Wann: 	Mittwochabend, 3. Juni 2026  
	 (vor Fronleichnam) 
	 -	 ab 16.00 Uhr Feierabend Bier
	 -	 ab 18.00 Uhr Start der Fit & Fun  
		  Wettkämpfe
	 -	 ab 19.00 Uhr Plausch Steinheben
 
Er wird eine Festwirtschaft geführt, von welcher 
man einfache Speisen und Getränke erwerben 
kann.

Liebe Dorfbevölkerung, kommt vorbei und 
schaut euch spannende Wettkämpfe an, oder 
geniesst den Feierabend bei einem Getränk und 
einem Imbiss, in einer gemütlichen Atmosphäre! 
Herzlichen Dank!

www.tvtriengen.ch
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Am Samstag, 28. März 2026 verwandelte sich die festlich eingerichtete 
Turnhalle in Winikon zum grossen Speisesaal für zahlreiche Gäste. Über 
350 Besucher jeden Alters folgten der Einladung zum diesjährigen Spag-
hettieessen und sorgten für ein volles Haus und beste Stimmung.

Schon beim Betreten stieg den Gästen der Duft von Basilikum und hausge-
machten Saucen in die Nase. Ob klassische Bolognese, feurige Arrabbiata 
oder cremige Panna, für jeden Geschmack war etwas dabei. Das fleissige 
Küchenteam rührte bereits seit den Morgenstunden die Sossen an. Zahl-
reiche Vereinsfrauen und Helfer bauten Tische auf, deckten ein, bestückten 
die Tombola, so dass abends alles parat war für die eintreffenden hung-
rigen Besucher. Damit es den Kindern über den Abend nicht langweilig 
wurde, durften sie im eigens eingerichteten Kinderhort gemeinsam mit 
ihren Gspändli spielen, malen oder turnen. Am Eingang der Halle sorgte 
die, Dank grosszügiger Sachspenden lokaler Gewerbetreibender, vielfältig 
ausgestattete Tombola für Gross und Klein für einen weiteren Unterhal-
tungspunkt. 

Während im Hintergrund weiterhin Essen angerichtet und serviert wurde, 
gespült, abgeräumt und koordiniert wurde, fanden sich in der Halle Be-
kannte, Nachbarn, Kollegen oder alte Schulfreunde zum gemeinsamen 
Essen und zahlreichen Gesprächen zusammen.

Die von den Vereinsmitgliedern selbstgemachten Kuchen und Cremes oder 
ein Schlummertrunk an der Bühnenbar rundeten das Mahl passend ab. In 
geselliger Runde wurde gelacht, geschlemmt und bis in den Abend hinein 
geplaudert.

Frauen- und Damenturnverein Winikon

Ein Hauch von Italien 

Turnverein Triengen

Erfolgreicher Start in die neue Saison

Die Jugendriegen des Turnvereins Triengen sind bereits erfolgreich in die 
neue Saison gestartet. Bei verschiedenen Wettkämpfen im Geräteturnen 
sowie am Spielturnier in Wolhusen konnten die Turnerinnen und Turner 
bereits einige Medaillen und Auszeichnungen nach Triengen bringen. Das 
Leiterteam ist schon jetzt stolz auf die Leistungen der Kinder und Jugend-
lichen. Die Saison ist aber längst nicht vorbei, und es warten noch einige 
Wettkämpfe auf die motivierten Turnenden.

Die Aktivriege hingegen ist noch fleissig am Trainieren. Am Sonntag,  
3. Mai 2026, ab 10.50 Uhr findet das öffentliche Training im Dorfschulhaus 
Triengen statt. Wie jedes Jahr führen wir unsere Wettkampfprogramme vor 
Heimpublikum vor. Nach der Vorstellung gibt es einen Apèro mit anschlies-
sender Grillmöglichkeit für alle.

Ende Mai und im Juni gilt es ernst. Die Aktivriege nimmt dieses Jahr an 
folgendem Cup sowie an zwei Turnfesten teil:
30. Mai 2026: 	 Tannzapfe-Cup Dussnang 
13. Juni 2026: 	 TornFESCHT Brittnau 
27. Juni 2026: 	 Turnfest Kerzers (mit Old Boys und Golden Girls) 

Der Turnverein Triengen freut sich auf zahlreiche Trienger Fans an den 
Wettkämpfen. Nicht mehr lange und dann heisst es wieder: «Hoch die 
Hände – FESTGELÄNDE».

Frühlingsmeeting in 
Altbüron
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Netzwerk Frauen Triengen

Termine Wandergruppen

Wandergruppen 60+ Gross und Klein
Wir wandern einmal im Monat. Die Gruppe Gross cirka neun Kilometer, 
etwa zwei Stunden, die Gruppe Klein cirka fünf Kilometer, etwa eine Stun-
de. Start ist immer beim Parkplatz Kirchgasse in Triengen. Wir freuen uns, 
wenn auch neue Wanderer mitkommen. Es bestehen keine Verpflichtungen.

Auskunft
Wandergruppe Gross: 	 Willy Heller 	 079 267 02 25
Wandergruppe Klein: 	 Joe Gasser 	 079 723 10 50

Nächste Termine
Wandergruppe Gross: 	 Mittwoch, 06. Mai 2026, 13.30 Uhr
Wandergruppe Klein: 	 Mittwoch, 27. Mai 2026, 13.30 Uhr

Wandergruppe Gross: 	 Mittwoch, 03. Juni 2026, 13.30 Uhr
Wandergruppe Klein: 	 Mittwoch, 17. Juni 2026, 13.30 Uhr

Wandergruppen Gross und Klein 
Kleine Wanderung mit Bräteln gemeinsam: 1. Juli 2026, 10.00 Uhr
Bitte euer Essen und Geschirr selbst mitbringen, Getränke (Mineralwasser 
und Bier) und Grill stehen bereit. Bei Regen bitte Wanderleiter anfragen.

Frühlingsfahrt ins Blaue
Mittwoch, 20. Mai 2026
für Seniorinnen und Senioren ab AHV-Alter
Anmeldungen nehmen entgegen:
Käthi Schmidli	 079 798 99 09
Claudia Schatzmann	 079 546 50 29
(ab 18.00 bis 19.30 Uhr)

oder per E-Mail: senioren@netzwerkfrauen.ch

Anmeldeschluss: Freitag, 15. Mai 2026
Spätere Anmeldungen können aus Platzgründen 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Bei Anmeldung bitte mitteilen, ob Allergien vor-
handen sind.

Im Preis von 20 Franken sind die Carfahrt und 
das Mittagessen (ohne Getränke) sowie der 
Kaffeehalt mit Gipfeli inbegriffen.

Abfahrtszeiten:
Winikon Restaurant Kreuz 	 07.45 Uhr
Triengen Steinbären-Parkplatz	 08.00 Uhr

Rückkehr am Abend ca. 	 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Abendwallfahrt
Bei der diesjährigen Maiwallfahrt des Netzwerks 
Frauen Triengen geht es nach Hergiswil bei 
Willisau. Die Maiwallfahrt findet am Donnerstag, 
7. Mai 2026 statt.

Nach dem zweiten Weltkrieg wurde die Kapelle 
im Weiler Hübeli zu Ehren der Friedenskönigin 
Maria gebaut und eingeweiht, ein Zeichen der 
Hoffnung und des Friedens. Die Wallfahrt zur 
Friedenskönigin passt perfekt in unsere Zeit 
und soll unserer Hoffnung auf Frieden zum 
Ausdruck verleihen. Bei einem Restaurant auf 
der Heimfahrt machen wir Halt. Dort kann man 
den Abend bei einem kleinen Imbiss und mit 
angeregten Gesprächen ausklingen lassen. Die 
Kosten betragen 15 Franken plus Getränke.

Anmeldungen nimmt Sibylle Erni entgegen 
unter 079 714 70 31 oder  
sibylle.erni@bluewin.ch
Anmeldeschluss ist Sonntag, 3. Mai 2026.

Perfekte Aufnahmen mit dem Smartphone 
Kurs für Foto und Videoeinstellung mit dem Smartphone
Willst du bei Foto- oder Videoaufnahmen deine Einstellung mit dem Smart-
phone verfeinern oder optimieren? Dann bist du bei diesem Kurs genau 
richtig. 

Stephan Wicki wird uns das nötige Know-How für eine optimale Einstellung  
im Freien beibringen und ein digitales Skript abgeben.

Wir treffen uns am Dienstag, 16. Juni 2026 (Verschiebedatum Donnerstag, 
18. Juni 2026), um 19.00 Uhr beim Steinbärenparkplatz in Triengen.  
Isabelle Kaufmann freut sich, deine Anmeldung bis am 10. Juni 2026  
entgegenzunehmen.
 
Kosten: 25 Franken pro Person

Anmeldung Isabelle Kaufmann:
kaufmann-erni@bluewin.ch
079 842 56 31
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Siebte Generalversammlung 
Am 12. März 2026 durfte die Präsidentin Nicole Häfliger im schön dekorier-
ten Pfarreiheim 95 Frauen und einen Mann zur siebten Generalversamm-
lung des Netzwerks Frauen Triengen begrüssen. Um 19.30 Uhr eröffnete 
sie die Versammlung und führte die Anwesenden speditiv durch die Trak-
tanden. Vertreterinnen der einzelnen Ressorts liessen das Jahr nochmals 
Revue passieren, das erneut von zahlreichen interessanten, spannenden 
und zum Teil sehr gut besuchten Anlässen geprägt war. 

Die Jahresrechnung schloss mit einem Gewinn ab und wurde von der  
Versammlung einstimmig genehmigt. Nach dem Rücktritt von Claudia  
Schatzmann und Sonja Wüest nach fünf beziehungsweise drei Jahren 
Vorstandstätigkeit, konnten die Positionen mit Maya Brütsch als Ressort-
leiterin Senioren und Daniela Frey-Stoller als Aktuarin wieder besetzt wer-
den. Die Wahl der beiden neuen Vorstandsmitglieder wurde mit grossem 
Applaus gutgeheissen. Weiterhin vakant ist das Amt der Leiterin Ethik und 
Religion. Verabschiedet wurden zudem Jolanda Fischer und Karin Wyss 
(Ressort Kinder und Jugend), Fabienne Käser (Treff junger Eltern) sowie 
Isabel Wilhelm (Ressort Religion und Ethik). Die austretenden Frauen wur-
den gebührend verdankt. Als neue Ressorthelferinnen konnten Armanda 

Betschart und Karin Nick im Ressort Kinder und 
Jugend sowie Sibylle Erni und Rajmonda Avdija 
im Ressort Religion und Ethik willkommen ge-
heissen werden. Der Treff junger Eltern wird neu 
von Claudia Contino geleitet. Ganz im Zeichen 
des diesjährigen UNO-Jahres der Freiwilligen 
wurde die wertvolle Arbeit aller Helferinnen und 
Helfer besonders gewürdigt. Als Zeichen der 
Wertschätzung und Anerkennung organisiert 
der Verein Ende Jahr einen Helfer-Apèro.

Auch das neue Jahresprogramm wurde mit 
einem grossen Applaus genehmigt. Zum Ab-
schluss der Versammlung erhielten die Res-
sortleiterinnen, Helferinnen sowie Präsidentin 
Nicole Häfliger ein Präsent als Dankeschön. Vor 
dem gemütlichen Teil des Abends startete der 
beliebte «Mohrenkopf-Verkauf», dessen Erlös 
der Jubla Triengen zugutekommt. Anschliessend 
genossen die Anwesenden einen feinen Imbiss 
von Michaela Bühlmann Catering sowie Kuchen 
aus der Netzwerk Frauen-Backstube. In an-
geregten Gesprächen verbrachten die Mitglieder 
den Abend, bevor sie sich auf den Heimweg 
machten.

v.l.n.r.: Sonja Wüest (abtre-
tende Aktuarin), Claudia 
Schatzmann (Abtretende 
Leiterin Ressort Senio-
ren), Daniela Frey-Stoller 
(neue Aktuarin) und Maya 
Brütsch (neue Leiterin 
Ressort Senioren)

Lesegenuss mit Frühstück
Im Restaurant Rössli fand am 25. März 2026 
das traditionelle Bücherzmorgen des Netzwerks 
Frauen statt, an dem 27 literaturinteressierte 
Frauen und zwei Männer teilnahmen.

Der Anlass begann mit einem feinen Frühstück, 
das die Teilnehmenden genussvoll in den Tag 
starten liess. Bereits dabei entwickelten sich 
erste lebhafte Gespräche unter den Bücherlieb-
haberinnen- und liebhabern. Die Büchervorstel-

lung startete mit Stephanie Loosli vom Netzwerk Frauen, welche aus zwei 
Büchern vom Bücherwagen erzählte. Mit ihrer anschaulichen Präsentation 
weckte sie die Neugier der Anwesenden und gab einen vielfältigen Ein-
blick in das vorhandene Angebot. Stephanie hatte noch eine Vielzahl von 
weiteren Büchern ausgelegt, die am Ende des Anlasses zum Stöbern und 
Kaufen einluden.

Nach der Vorstellung der zwei Bücher vom Bücherwagen, präsentierten 
Luzia Keusch und Edith Budmiger von der Buchhandlung Untertor Sursee 
zahlreiche Neuerscheinungen. Das Spektrum reichte von mitreissenden 
Romanen über spannende Krimis bis hin zu einem bekannten Jungautor. 
Dank ihrer fachkundigen und engagierten Vorstellung war es eine Freude, 
ihnen zuzuhören. Das Interesse der Teilnehmerinnen war entsprechend 
gross und viele nutzten im Anschluss die Gelegenheit, einige der vorge-
stellten Bücher zu kaufen. Das Bücherzmorgen bot nicht nur die Möglich-
keit, neue Literatur zu entdecken, sondern auch einen passenden Rahmen 
für anregende Gespräche und den Austausch unter Gleichgesinnten. Es 
war erneut ein gelungener und harmonischer Anlass. Wir danken allen 
herzlich, die zum Gelingen beigetragen oder am Bücherzmorgen teilge-
nommen haben.

Gerne weisen wir auch auf unseren Bücherwagen vor der Dropa Drogerie 
in Triengen hin. Dort stehen immer eine abwechslungsreiche Auswahl an 
Büchern zum Lesen bereit. Lassen Sie sich inspirieren!
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Wohlfühltag
Mittwoch, 10. Juni 2026
Im Widenmoos in Reitnau, mit dem traumhaften 
Park, führt das Netzwerk Frauen Triengen wie-
derum einen Wohlfühltag durch. Dieser wunder-
schöne Ort ist eine Quelle für Ideen, Strategien, 
Kreativität und Inspiration, aber auch eine Oase 
zum Auftanken, Regene-
rieren und Sein. 

Am Vormittag dürfen wir 
mit Barbara Brunner, Pe-
rönlichkeits-Coaching, das 
Thema Resilienz erleben. 
Sie zeigt uns Impulse 
und Tools, die wirken und 
nachwirken. Lerne dich zu 
biegen, ohne zu brechen 
– mit innerer Stärke und 
äusserer Leichtigkeit.

Nach einem erfrischenden Apèro wird uns die 
Küche mit einem hervorragenden und saisona-
len Mittagessen verwöhnen.

Am Nachmittag erwartet uns mit Zita Langen-
stein eine bekannte Persönlichkeit. Sie berichtet 

unter anderem über ihre Ausbildung an der 
renommierten Ivor Spencer Butler School in 
London und warum sie für die britische Kö-
nigsfamilie tätig war. Ebenfalls zeigt sie uns 
auf, weshalb hohe Dienstleistungskompetenz 
essenziell ist.

Das Netzwerk Frauen freut sich sehr, diesen Tag 
mit vielen bekannten, aber auch neuen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern zu verbringen. 
Geniesst einen unvergesslichen Tag zum Wohl-
fühlen und Verweilen mit uns.

Kosten für Vereinsmitglieder: 
110 Franken inklusive Mittagessen 
(neu: inklusive Wasser und Kaffee) 
Kosten für Nichtmitglieder: 
120 Franken inklusive Mittagessen 
(neu: inklusive Wasser und Kaffee) 
Ein Gutschein für diesen Tag ist das perfekte 
Muttertags- oder Geburtstagsgeschenk.

Anmeldung bis Mittwoch, 3. Juni 2026 
bei Anita Stofer 
079 291 13 36  
r-a-stofer@bluewin.ch

Zita the Butler - Perfektion 
hinter den Kulissen

Treff junger Eltern Triengen

Ninja Warrior in Triengen

Am 25. März 2026 organisierte der Verein Netzwerk Frauen für die Primar-
schüler einen aufregenden Ninja Warrior-Nachmittag. Ein paar Stunden 
voller Action, Ehrgeiz und strahlender Gesichter. In zwei Gruppen, aufge-
teilt in die erste bis dritte Klasse sowie die vierte bis sechste Klasse stell-
ten sich die 44 Kids dem anspruchsvollen Parcours. Mit grossem Einsatz 
und beeindruckender Motivation meisterten die Kinder Station für Station 
und wuchsen über sich hinaus.

Die abwechslungsreichen und kniffligen Hindernisse verlangten den Kids 
einiges ab: Ausdauer, Geschicklichkeit, Kraft, Beweglichkeit und auch Ba-
lance waren gleichermassen gefragt. Zum Abschluss hatten die Kinder die 
Möglichkeit, sich im direkten Vergleich miteinander zu messen. Besonders 
herausfordernd war es, die richtige Mischung aus Geschwindigkeit und 
Sicherheit zu finden. Denn wer den Boden berührte, musste Strafsekunden 
in Kauf nehmen – eine zusätzliche Hürde, die für Spannung sorgte.

Auch den Veranstalterinnen hat der Anlass grosse Freude bereitet. Sie 
bedanken sich herzlich bei den Kindern fürs Mitmachen und freuen sich 
bereits auf den nächsten Anlass. Weitere Informationen zum Verein und 
zum Jahresprogramm finden Sie unter www.netzwerkfrauen.ch.
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Vorstandsmitglieder hinten v.l.n.r: Samira Nrejaj, Claudia 
Contino, Petra Fries, Debora Häfliger, Selina Zwimpfer. 
vorne v.l.n.r: Nadine Bernet, Nina Häfliger, Eva Fischer und 
Andrea Fischer. Es fehlt: Miriam Suter

Muttertagsbasteln
Gemeinsam mit einer Begleitperson können die Kinder ein blumiges Mut-
tertagsgeschenk basteln. Anschliessend gibt es für alle Kaffee, Sirup und 
Kuchen. Wir freuen uns auf euch!

Datum: 	 Samstag, 9. Mai 2026
Zeit: 	 09.00 bis 11.30 Uhr  
	 (freies Kommen und Gehen)
Wo: 	 Pfarreiheim Triengen
Kosten: 	 10 Franken pro Geschenk
Mitnehmen: 	 Tasche fürs Geschenk
Anmeldung: 	 bis 3. Mai 2026 via QR-Code
Bei Fragen: 	 078 627 28 20

Stark fürs Leben
Weiterbildungsangebot «Mit Herz und Halt»
Wie integrative Erziehung die Resilienz deines Kindes stärkt

Vortrag: Michelle Ziswiler 
(Ergotherapeutin MSc, integrative Erziehungsberaterin®)

Mittwoch, 27. Mai 2026, 19.00 bis 20.30 Uhr
Singsaal Dorfschulhaus Triengen

Kosten: 15 Franken/Person
Anmeldung per WhatsApp 077 417 38 56
oder via QR-Code bis 20. Mai 2026
(Anmeldung beschränkt)

Neuer Vorstand
Während fünf Jahren hat Fabienne Käser im Vorstand vom Treff junger El-
tern engagiert mitgearbeitet, zuletzt als Präsidentin. Wir danken Fabienne 
Käser herzlich für Ihr Engagement und freuen uns, die neuen Vorstands-
mitglieder Nadine Bernet und Eva Fischer zu begrüssen.

Osteranlass
Am Mittwoch, 1. April 2026 fand wiederum unser Osteranlass statt. Die 
Winterrückkehr hat uns ein weiteres Mal ins Pfarreiheim Triengen geführt. 
Umso mehr genossen wir es, dass drei Posten trotzdem draussen statt-
finden konnten und sich die Sonne doch noch zeigte. Rund sechzig Kinder 
(die Anmeldung war dieses Jahr begrenzt) haben eine Ostergeschichte 
gehört, ein Osterzvieri gemacht, ein Osternestli verziert und ein Osterbibeli 
gestaltet, auf dem Spielplatz gespielt und schlussendlich das versteckte 
Osternest gesucht. 
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Männerchor Büron

Wir suchen dich!

Gillis Hofladen Triengen

Frisch vom Feld

Unser Chor ist etwas kleiner geworden und jetzt 
fehlst gerade du!

Singst du auch gerne? Dann komm doch mal 
unverbindlich bei einer Probe vorbei.

Wir treffen uns jeden Mittwoch (ausser in den 
Schulferien) um 19.45 Uhr im Burgschulhaus in 
Büron.

Wir freuen uns riesig, dich kennenzulernen und 
auf frischen Wind im Chor!

Unser Kontakt:
Urs Egger, 079 215 69 48
urs.eggermaennerchor@gmail.com

www.maennerchor-bueron.ch

Frischer Salat, knackige Radiesli, aromatische Cipolotten, zarte Grünspar-
geln und vieles mehr, täglich frisch vom Feld im Gillis Hofladen. Entdecken 
Sie zudem eine grosse Auswahl an hausgemachten, regionalen Produkten, 
die ohne Konservierungsstoffe und mit viel Sorgfalt und Liebe hergestellt 
werden. Sie finden unser vielfältiges Angebot im Hofladen an der Gass 10 
in Triengen.

Wir freuen uns auf Ihren genussvollen Einkauf. Der Hofladen ist täglich von 
08.00 bis 20.00 Uhr für Sie geöffnet.

Verstärkung für unsere Erntearbeiten
Bist du das fehlende Puzzleteil und ergänzt unser motiviertes Team mit 
deiner spontanen, flexiblen, zuverlässigen Frohnatur und arbeitest gerne 
draussen? Wir freuen uns auf deinen Anruf. 

Familie Gilli Triengen, 041 933 11 60
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YogaPuls Triengen

Abschalten, auftanken, neu starten

Leupi Natura-Beef Winikon

Feines direkt vom Hof

Befreit leben – Barbara Furrer Brehm Winikon

Dein Weg aus der Essstörung

6235 Winikon www.leupi-naturabeef.ch
Unser Hofladen ist täglich von 8 - 20 Uhr für Sie offen

Fleisch und Feines direkt vom Hof

Jetzt bestellen: Mischpakete direkt vom Hof
Nächster Termin ist der 19. Juni 2026

Unser Angebot im Hofladen:
-	 Burger, Bratwürste, Hackfleisch, Fleischkäse
-	 Honig, Konfi, Süssmost, Essig, Eier, Teigwaren
-	 Balsamico, Blütensalz, Trockenfleisch
-	 Ruedertaler Hofglace
-	 Gedrechselte Pfeffermühlen und Schalen
-	 Handgefertigte Körbe und vieles mehr

Es steht immer eine grosse Geschenkauswahl mit unseren 
Hofprodukten zum Verkauf bereit. 

Kommen Sie vorbei, und lassen Sie sich überraschen!

Frei sein von Bulimie, Magersucht und Binge Eating 
Viele Frauen, egal in welchem Alter, sind in einer Essstö-
rung gefangen. Der ständige innere Stress, das Versteck-
spiel und das Lügenkorsett halten viele Frauen gefangen. 
Die Not ist gross und der Ausweg oft nicht sichtbar. Mit 
einem ganzheitlichen Ansatz auf körperlicher Ebene (Nähr- 
und Mineralstoffdefizite beheben und neues Essverhalten 
erlernen), psychologischer Ebene (Coaching) und mentaler 
Ebene (Hypnose und Mindset ändern) begleite ich dich 
individuell auf dem Weg in deine neue Freiheit des Essens. 
Fühlst du dich angesprochen, dann melde dich und ergreife 
die Chance, dem Teufelskreislauf zu entkommen.

Info: Letzter Gruppenkurs vor den Sommerferien
«Abnehmen mit Hypnose» 
Dienstagabend 19.00 bis 21.30 Uhr
Gruppe C/26     Juni/Juli: 09.06., 16.06., 23.06., 07.07.2026

Finde Ruhe, Klarheit und neue Energie im Alltag
In diesem Workshop erhältst du einen praxisnahen Einstieg in die Welt der 
Meditation. Gemeinsam erkunden wir einfache Techniken, die dir helfen, 
Stress zu reduzieren, deine Konzentration zu stärken und mehr Gelassen-
heit zu entwickeln.

Bewusste Atmung wirkt direkt auf dein Nervensystem: Langsames, tiefes 
Atmen kann den Körper aus dem Stressmodus (Kampf oder Flucht) in 
einen ruhigeren Zustand bringen. Das kann Anspannung lösen sowie 
Schmerzen und Ängste reduzieren.

Inhalte:
- Grundlagen der Achtsamkeit und Meditation
- Geführte Meditationen (Sitz- und Atemmeditation)
- Umgang mit Gedanken und innerer Unruhe
- Praktische Übungen für den Alltag

Datum und Zeit: 
Mittwoch, 20. Mai 2026, 16.00 bis 17.00 Uhr

Melde dich jetzt an unter www.yogapuls.ch und sichere dir deinen Platz.
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Dieses Wochenende startet Fischer Gärtner mit 
Ihnen in die Sommersaison. Freuen Sie sich 
am Freitag, 1. Mai 2026 (9.00 bis 18.30 Uhr) 
und Samstag, 2. Mai 2026 (9.00 bis 16.00 Uhr) 
auf eine vielfältige Auswahl an Sommerflor, 
Bäumen, Sträuchern, Setzlingen und Kräutern. 
Zusätzlich erhalten Sie am Saisonstart zehn 
Prozent Rabatt (exklusive Nettoartikel) auf das 
gesamte Sortiment im Aussenverkauf und im 
Blumenladen. 

In unserem Jubiläumsjahr 2026 dürfen Sie sich 
zudem auf besondere Aktionen freuen: Vom  
11. bis 16. Mai 2026 gibt es ab einem Einkauf 
von fünfzig Franken eine Überraschungsblume 
geschenkt. Vom 8. bis 13. Juni 2026 profitieren 
Sie von zwanzig Prozent Rabatt auf alle Blüten-
stauden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fischer Gärtner Triengen
Floristik - Gartenbau - Gartenpflege
www.fischer-gaertner.ch

Fischer Gärtner Triengen

Der Sommer beginnt

Fischer Gärtner Triengen 
Floristik · Gartenbau · Gartenpflege 

www.fischer-gaertner.ch

BESSERE ERDE.
BESSERES WACHSTUM.

Mit optimaler Struktur für starke
Wurzeln und kräftiges Wachstum

10%
Rabatt ab 

3 Säcken

Mit Schafwoll‑Pellets für eine 
langfristige Nährstoffversorgung

Diverse Erden für jeden Bedarf 
z. B. Naschgartenerde 15 l / Fr. 7.90

Mit natürlichen Mikroorganismen 
für gesunde Pflanzen

WIR LADEN EIN ZUM 
SAISONSTART

Vielfältige Auswahl an
Sommerflor, Bäumen,
Sträuchern, Setzlingen und
Kräutern

1. Mai 2026, 9–18.30 Uhr
2. Mai 2026, 9–16 Uhr

Langholzfuhre am 2.5.2026, 9.30 Uhr
(Freunde nostalgischer Landarbeiter)

10%
Saisonstart-

Rabatt (exkl.

Nettoartikel)

Fischer Gärtner Triengen 
Floristik · Gartenbau · Gartenpflege 

www.fischer-gaertner.ch

Seit 26 Jahren produzieren wir Gläser für  
Küchen, Duschen, Bäder und mehr, hier in  
Triengen. Nun gibt es einen weiteren Meilenstein 
in unserer Firmengeschichte zu feiern, die Er-
öffnung vom neuen Anbau!

Überzeugen Sie sich selbst vom umfangreichen 
Angebot und besuchen Sie uns am 22. August 
2026 zur Eröffnung. Für das leibliche Wohl, bes-
te Unterhaltung, sowie interessante Führungen 
ist gesorgt.

IG Glas GmbH
041 933 15 30
www.ig-glas.ch

IG Glas GmbH Triengen

Einladung Eröffnungstag 
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Schlusspunkt

Interview mit 
Sarah Kaufmann

Wie bist du auf die Idee gekommen, die Ausbildung zur Imkerin 
zu absolvieren?
Die Natur hat mich schon immer fasziniert, besonders da ich auf einem 
Bauernhof lebe und damit aufgewachsen bin. Immer mehr hatte ich das 
Bedürfnis, einem neuen Hobby nachzugehen, wusste aber nicht, welches 
Hobby ich beginnen möchte. Ich suchte etwas Kreatives, Naturverbundenes 
und Flexibles, das nicht an starre Termine gebunden ist. Die Imkerei bietet 
genau das: Sie lässt mich selbständig draussen in der Natur sein, fördert 
den bewussten Umgang mit meinem Umfeld, und am Ende sehe ich (meis-
tens) ein wunderbares Ergebnis, was mich immer wieder beeindruckt. 

Was hat dich daran sofort fasziniert?
Nebst dem Honigertrag ist es sehr eindrücklich, was die kleinen Tierchen 
tagtäglich leisten. Jede Honigbiene hat je nach Lebensalter eine bestimmte 
Aufgabe: 
-	 Putzbiene
-	 Ammenbiene
-	 Baubiene
-	 Wächterbiene
-	 Sammelbiene 
Auch wenn es regnet und die Bienen nicht ausfliegen können, gibt es 
keinen Ruhetag für sie. Im Bienenvolk herrscht immer Arbeit. Die Honig-
bienen arbeiten eng miteinander und sind perfekt organisiert. Eindrücklich 
ist beispielsweise der Schwänzeltanz. Dadurch kommunizieren sie gegen-
seitig, wo es Nahrung gibt. Auch über abgegebene Pheromone (Duftstoffe) 
kommunizieren die Honigbienen eng miteinander. 

Was macht dir am meisten Spass an der Arbeit mit Bienen?
Das ist eine schwierige Frage. Da gibt es einiges. Zum einen ist es immer 
eine Überraschung in ein Bienenvolk hineinzuschauen, denn man weiss 
nie, was einem erwartet. Jedes Volk sieht anders aus. Zum andern ist die 
Arbeit mit den Bienen sehr abwechslungsreich. Jeden Monat stehen ande-
re Arbeiten an. Während Ende Frühling bis Anfangs Herbst sehr intensive 
Monate sind, wird es im Winter dann etwas ruhiger. So hat man genügend 
Zeit, seine Arbeit zu reflektieren und sich mit anderen Imkerkollegen aus-
zutauschen. Es ist immer wieder schön, aus der Haustüre zu kommen, 
einige Schritte zu machen und dann bereits bei meinem Bienenhaus zu 
sein. Das ist etwas, was ich tagtäglich schätze. Seitdem ich imkere, bin 
ich viel achtsamer in der Natur. Ich sehe Pflanzen, die ich zuvor noch nie 
bewusst wahrgenommen habe. Sobald etwas blüht, google ich, ob dies die 
Honigbienen mögen. Falls ja, geht es nicht lange, und die Pflanze steht bei 
mir im Garten. 

Gab es auch Rückschläge oder schwierige Situationen?
In der Imkerei muss man immer wieder damit rechnen, dass ein Volk 
eingeht oder aufgrund einer Krankheit abgeschwefelt werden muss. In 
meinem ersten Imkerjahr hatte ich zwei Bienenvölker. Bei der Auswinte-

rung bemerkte ich, dass ein Volk nur noch aus 
wenigen Bienen bestand. Dies war auf die hohe 
Varroamilbenbelastung  zurückzuführen. Zum 
guten Glück habe ich einen tollen Imkerkurslei-
ter, der mir bei Fragen und Anliegen immer zur 
Seite steht. Zusammen mit Peter Brunner aus 
Triengen wusch ich das Volk ab. Dies war für 
mich ein schwieriger Moment, da ich bei meinen 
Bienen einfach aufblühe. Auch ist es zum Teil 
eine echte Herausforderung, die flotte Bienenkö-
nigin zu finden, wenn diese nicht gezeichnet ist. 
Sie kann sich nämlich supergut verstecken. 

Was kann jeder tun, um Bienen zu helfen?
Das ist eine sehr wichtige Frage. Jeder kann, 
auch wenn man keinen eigenen Garten besitzt, 
bienenfreundliche Pflanzen setzen. Gut ge-
eignete Pflanzen sind beispielsweise Lavendel, 
Sonnenblumen, Rosmarin und Minze. Wer etwas 
mehr Platz kann Weide, Kornelkirsche oder 
Obstbäume, wie zum Beispiel Apfel, Kirsche, 
Birne (ideale Nektar- und Pollenlieferanten) 
pflanzen. Ebenso sollte möglichst auf Pestizide 
verzichtet werden, da dies den Bienen enorm 
schaden kann. Auch wenn es schön aussieht, 
freuen sich die kleinen Bestäuber, wenn nicht 
jeder Rasen gemäht ist. Wilde Ecken sind 
sehr wertvoll. Besonders im Sommer kann 
man draussen eine kleine Schale mit Wasser 
aufstellen, damit die Bienen etwas zu trinken 
haben. Um das ertrinken zu vermeiden, kann 
man Korkzapfen, Steine oder dergleichen in die 
Schale legen.

Die Redaktion von Trinfo interviewte Sarah Kaufmann, die mit 19 Jahren 
das jüngste Mitglied des Imkervereins Surental ist, und stellte ihr einige 
Fragen zu ihrem Hobby sowie zu den damit verbundenen Herausforderun-
gen.




